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Auftakt zur Tischtennis-Saison 2002/2003

Cham: Am Wochenende fiel im Bayerwaldkreis der Startschuss zur neuen Saison. Ohne seine Asse Josef
Kacerovsky und Michael Obergassner zog SV Neukirchen I gegen SV Neukirchen II ins Feld und kassierte eine
nicht eingeplante 3:9 Schlappe. Bei den ehrgeizigen "Edelreservisten" führten Herbert Brandl und Josef Swoboda
Regie und legten mit fünf Punkten den Grundstein zum erfolgreichen Einstand in die 3. Bezirksliga. Ums
Überleben geht es für FC Miltach II in diesem Jahr nach Meinung von Mannschaftsführer Manfred Faschingbauer,
zumal das Schlusspaarkreuz den Anforderungen der Bezirksliga noch nicht gewachsen ist. Gegen Aufsteiger TV
Wackersdorf mussten die Hausherrn daher noch froh sein, ein 8:8 zu retten durch Walter Müller (2), Klaus Dengler,
Manfred Faschingbauer, Josef Amberger und drei Doppel. Mit Bravour nahm SV Tiefenbach erstmals die Hürde
beim TSV Wernberg. Auch ohne Neuzugang Tobias Ziereis entzauberten Fichtinger und Co. den vorjährigen
Tabellendritten mit 9:4. Die Garanten des Erfolges waren mit je zwei Zählern Wolfgang Fichtinger und Bernhard
Schafbauer. Die restlichen Punkte markierten Bernhard Rückerl, Eduard Nowak und zwei Doppel. Nach
Vorjahrespleiten gegen ASV Burglengenfeld II (3:9/1:9) schlug sich ASV Arrach diesmal recht tapfer und verlor erst
im Schlussspurt etwas unglücklich mit 6:9. SF Bruck überrannte FC Maxhütte mit 9:3 und visiert den sofortigen
Wiederaufsteig an.

In der 1. Kreisliga will FC Chamerau auch in diesem Jahr im Konzert der Großen mitspielen. Gegen Aufsteiger FC
Miltach III landete die Wutz-Truppe mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung einen sicheren 9:2-Erfolg.
Karlheinz Schröder und das Dopple Helmuth Schmidt/Ernst Fischer sorgten dafür, dass die Gäste nicht ganz leer
ausgingen. Erst-Liga-Aufsteiger TSV Blaibach unterlag den Routiniers des SV Tiefenbach II mit 4:9. Die Gäste
gingen zwar in den Doppeln mit 2:1 in Führung, doch dann übernahmen die Hausherrn das Kommando und
steuerten mit Eduard NOwak (2), Josef Baier (2), Wolfgang Schafbauer (2), Ewald Nowotny und Alois Rückerl
einen sicheren Sieg entgegen. Eine "katastrophale" Leistung bot TSV Strahlfeld nach dem Weggang seiner beiden
Leistungsträger gegen DJK Altenmakrt. Den Trostpunkt zum 1:9 rettete Georg Pusl. ASV Cham bekam auf Grund
seiner geringen Spielerdecke kein Team auf die Beine und musste beim FC Stamsried um eine Spielverlegung
nachsuchen.

Ein kurioser Auftakt in der 2. Kreisliga: Mit Niederlagen starteten die Hausherrn in die neue Runde. Aufsteiger SV
Neukirchen III schlug sich gegen FC Chamerau II recht wacker, verschenkte aber im Schlusssurt etwas leichtfertig
beide Punkte. In gewohnter Form trumpften wieder Florian Burger (2) und Vladimir Kacerovsky auf, die gegen
Lothar Greisinger und Josef Niebauer punkteten. Florian Mühlbauer und Ralph Weber waren je einmal erfolgreich.
Für die Gäste legten Erwin Preis (2) und Martin Rädlinger (2) den Grundstein zum Erfolg. Ohne die beiden
Stammspieler Peter Krabatsch und Dieter Heinrich geriet Neuling FC Rötz II gegen den Ex-Bezirksligisten TTC
Lam bald auf die Verliererstraße. Nur im ersten Durchgang konnten Wilfried Hörmann, Klaus Brüger, Anton Münch
und A. Münch/P. Wutz mit den Osserbuam noch Schritt halten und führten sogar mit 4:2. Wenig Schützenhilfe
bekamen die Hausherren aber aus der hinteren Reihe, die den routinierten Gästen nicht gewachsen war. Die
Talfahrt des TV Waldmünchen scheint sich auch in der 2. Kreisliga fortzusetzen. Gegen ASV Arrach II setzte es
gleich eine 5:9 Heimniederlage. Die Trostpunkte rettenen Michael Hutter (2), Günter Hübner, Ernst Weidner und G.
Hübner/E. Weidner. Ohne ihre beiden Leistungsträger Walter Meindl und Alexander Fischer büßte DJK Altemarkt II
gegen Namensvetter aus Arnschwang mit 5:9 beide Punkte ein. Josef Gmach (2), Georg Hirtreiter, Josef Stockerl
und Edi Hochmuth/Georg Hirtreiter gelang gegenüber dem Vorjahr aber eine Ergebniskosmetik.

In der 3. Kreisliga peilt TV Kötzting den sofortigen Wiederaufstieg an. Gegen Neuling FC Chamerau III fiel der 9:3
Sieg nicht allzu schwer. Mit Markus Wallner/Markus Schreiner, Dan Bika/Uwe Zemmler, M. Schreiner, S. Brunner,
M. Wallner, J. Hainzinger gingen die Hausherrn rasch mit 6:1 in Führung. Im zweiten Durchgang stellten M.
Schreiner, S. Brunner und M. Wallner den Sieger sicher fest. Wie im vergangenen Jahr büßte FC Miltach IV gegen
SSV Schorndorf zu Hause beide Punkte ein. Daniel Miethaner (2), Thomas Schedlbauer (2) und Bernhard
Kausche sorgten bei der 5:9 Niederlage für die Ergebniskosmetik. Noch Sand im Getriebe war beim TTC
Hohenwarth II gegen DJK Treffelstein II. Vor den Schlussdoppel lag die Rottner-Truppe gegen die in Unterzahl
spielenden Gäste noch mit 7:8 in Rückstand. Erst Bernhard Zwick/Gottfried Rottner schafften mit letzter Kraft den
Ausgleich. Verlass war wieder auf die "Bank" G. Rottner (2) und Walter Silberbauer (2).

In der 4. Kreisliga feierte DJK Treffelstein III mit 9:1 Sieg über FC Chammünster erfolgreichen Einstand. Die Partie
wurde bereits im ersten Durchgang entschieden, als die DJKler mit A. Vogl/H. Dirscherl, G. Ederer/M. Dirscherl,
Alfons Vogl, Hans Dirscherl und Karl Dehn mit 5:1 davonzogen. Nach dem Seitenwechsel stellten Michael
Dirscherl, Georg Ederer, Alois Krapfl und Vogl den Endstand her. Den Ehrenpunkt der Gäste rettete das Doppel
Pfeilschifter/Rädlinger. SV Grafenwiesen unterstrich seine Meisterschaftsambitionen mit 9:2 Kantersieg beim SSV
Schorndorf II. Im "Bruder-Duell" ließ TSV Strahlfeld III den TSV IV mit 9:1 abblitzen. Hebert Schäfer und Johann
Batzl sorgten im Doppel darür, dass die vierte Garnitur nicht ganz leer ausging. Im Duell der beiden Neulinge ließ
TTC Raiffeisen II den TSV Blaibach II mit 9:3 abblitzen. Nach sicherer 3:0 Führung in den Doppeln schraubten
Karlheinz Heigl, Hans Hampert, Reinhold Gruber, Xaver Hausladen, Ernst Uschold und Florian Fundeis das
Ergebnis auf 9:3. Eine Rsultatsverbesserung gelang Michael Höpfl (2) und Frank Reckmann. Wegen
Spielermangels musste DJK Arnschwang II die Begegnung mit FC Stamsried II absagen und erwägt nunmehr den
Rückzug der Mannschaft aus dem Spielbetrieb.



Sonntag, 29. September 2002 
 
ASV Arrach trumpfte gegen SV Tiefenbach auf 
 
Cham, weh. Im Spitzenspiel der 3. Bezirksliga hängte ASV Burglengenfeld II Absteiger SF Bruck mit 9:5 ab und 
übernahm die alleinige Tabellenführung. Höhenflügler SV Neukirchen II bekam vom TSV Wernberg erstmals die 
Flügel gestutzt, H. Brandl/J. Altmann, Altmann (2) J. Swoboda und Brandl hielten zwar recht tapfer mit, konnten bei 
der 5:9 Niederlage aber nur für eine Ergebniskosmetik sorgen. Im Bayerwaldderby unterlag SV Tiefenbach dem 
ASV Arrach erneut mit 7.9. Der Sieg der Gäste hing bis Schlussdoppel am Seidenfaden. Etwas unglücklich 
mussten sich Fichtinger/Rückerl den Arrachern Aschenbrenner/ Brandl im 5. Satz mit 9:11 beugen. Von Beginn an 
übernahmen die ASV-ler das Kommando und lagen bereits mit 7:3 in Front, eher die Hausherrn zum Angriff bliesen 
und durch Uli Weidner, Tobias Ziereis und Bernhard Rückerl auf 6:7 verkürzen konnten. Ewald Nowak kam sogar 
noch auf 7:8 heran, doch der Ausgleich blieb versagt. Bei den Gästen legten die Doppel mit drei Punkten sowie 
Franz Reiner mit zwei den Grundstein zum Erfolg. Sein zweites Remis gelang FC Miltach II beim FC Maxhütte. 
Trotz 0:3 Rückstands rafften sich die Bayerwäldler nochmals auf und retteten mit Walter Müller (2), Thomas 
Fischer (2), Alfons Buchner (2), Klaus Dengler, Manfred Faschingbauer und Müller/Faschingbauer noch einen 
Punkt. 
 
Das Spitzenduo der 1. Kreisliga zählt weiterhin mit zu den Meisterschaftsaspiranten. FC Chamerau stürmte mit 
9:0 Kantersieg über DJK Treffelstein an die Tabellenspitze. MIt demselben Ergebnis kassierte auch SV Tiefenbach 
II gegen ASV Cham, der erneut nicht antrat, beide Zähler. Mit überlegenem 9:3 Sieg gegen TSV Strahlfeld 
verabschiedete sich FC Miltach III aus dem Tabellenkeller. Gerhard Aumeier (2), Karlheinz Schröder (2) und 
Neuzugang Frank Linkesch (2) schossen die TSV-ler nahezu im Alleingang ab. Die Ehrenpunkte der Gäste retteten 
Florian Noe, Georg Pusl und Pusl/Schlamminger. Christian Eichinger/ Volker Reisima sicherten dem FC Rötz in 
einer Zitterpartie gegen TSV Blaibach im Schlussdoppel noch beide Punkte zum 9:7. Die Gäste starteten furios und 
konnten die knappe 2:1 Führung nach den Doppeln bis zum 7:6 verteidigen. Die Wende kurz vor Torschluss 
schafften V. Reisima und Ch. Eichinger. Einen Kapitalbock schoss DJK Altenmarkt, die wegen Spielermangel 
gegen FC Stamsried nicht antrat und ihre Punkte kampflos abtreten musste. 
 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung überrannte FC Chamerau II die DJK Altenmarkt II und setzte sich an 
die Tabellenspitze der 2.Kreisliga. Auf Grund des schlechteren Satzverhältnisses wurde TTC Lam, der bei TV 
Waldmünchen mit 9:3 beide Punkte entführte, auf Rang zwei abgedrängt. Die Sieger des ersten Spieltages, DJK 
Arnschwang und ASV Arrach II, teilten sich die Punkte. Erst nach misslungenem Auftakt konnten die DJK-ler durch 
Bernhard Mühlbauer (2), Roland Schulz (2), Ernst Baumgartner (2) Karl Wensauer und einem Doppel gleichziehen. 
Von zwei grundverschiedenen Halbzeit war die Partie SV Neukirchen III und TTC Raiffeisen geprägt. Während die 
Gäste im ersten Spielabschnittt noch den Ton angaben und mit 6:3 führten, drehten die Hausherrn nach 
Seitenwechsel den Spieß um und zogen an den TTC-lern vorbei. Den Siegpunkt zum 9:7 erkämpften Stefan 
Herrmann/Christian Sperl gegen Dieter Breu/Gerold Strobl. 
 
Nach erfolgreichem Einstand in die 3. Kreisliga musste TV Kötzting ausgerechnet gegen Aufsteiger TSV Strahlfeld 
die erste Niederlage einstecken. Die Partie stand lange Zeit auf Messerschneide, denn trotz knapper 5:4 
Halbzeitführung durch Bernhard Nagelschmidt, Simon Feldbauer, Markus Häusler, Johann Baier/Bernhard 
Nagelschmidt, S. Feldbauer/M. Häusler schafften die Gäste im zweiten Durchgang eine 6:5 Führung. F. Stieß, 
Häusler und Feldmeier besiegelten im Schlussdrittel jedoch die 9:7 Niederlage der TSV-ler bei denen Sebastian 
Brunner und Marcus Wallner mit je zwei Zählern herausragten. Ebenso hart umkämpft war auch der 9:7 Erfolg des 
FC Chamerau III gegen TTC Höhenwarth II. Erst nach 5:6 Rückstand gelang des Hausherrn noch der glückliche 
Zittersieg. Die Garanten des Erfolges waren mit zwei Siegen Eberhard Ruhland, Stefan Riederer und Sigi 
Brey/Eberhard Ruhland. In einem Nachholspiel bootete FC Stamsried II den SV Tiefenbach III mit 9:4 aus, Die 
Begegnung wurde bereits im ersten Durchgang entschieden, als die Hausherrn mit zwei Doppel und Klaus Kohut, 
Tobias Würz, Stefan Alescher, Sergej Seiler und Armin Aschenbrenner eine 7:2 Führung herausschossen. MIt zwei 
weiteren Punkten von Würz und Seiler war die Niederlage der Gäste besiegelt. Für die SV-ler punkteten Karlheinz 
Werner (2), Josef Bittner und Bittner/N. Betz, Spannend bis zum letzten Ballwechsel verlief die Partie DJK 
Treffelstein II - FC Miltach IV. Trotz  5:3 Halbzeitführung durch M. Hunger /Th. Decker, F. Blattmeier/M. Decker, 
Hunger, Blattmeier und Hertreiter, kamen die Gäste nochmals gefährlich auf 8:7 heran. Das Treffelsteiner Spitzen 
paar M. Hunger/Th. Decker rettete im Schlussdoppel noch beide Punkte. Mit je zwei Einzelsiegen waren Franz 
Blattmeier und Hans Hertreiter die erfolgreichsten Punktesammler der DJK. 
 
In der 4. Kreisliga steuert TTC Raiffeisen, der SSV Schorndorf II mit 9:3 überfuhr, auf Meisterschaftskurs. 
Reinhold Gruber (2), Karlheinz Heigl, Hans Hamperl, Xaver Hausladen, ERnst Ulschold, Florian Kundinger, Florian 
Fundeis und zwei Doppel führten die TTC-ler zum Erfolg. 
 
In der 1.Kreisliga der Damen bezwang FC Stamsried den SV Grafenwiesen überlegen mit 8:2. Monika Ziereis, 
Anette Scheer und Petra Fischer waren mit je zwei Punkten die Matchwinner. DJK Vilzing IV musste sich zu Hause 
gegen DJK Arnschwang mit 4:8 beugen. Die Ehrenpunkte retteten Ingrid Buchner (2), Katrin Zistler und Erika 
Baumgartner. Die Punkte teilten sich SSV Schorndorf und SV Neukirchen. 



Sonntag, 29.September 2002 
ASV Arrach auf dem Vormarsch - TTC Hlohenwarth büßt erste Punkte ein. 
 
Cham: weh. ASV Burglengenfeld II verteidigte die Tabellenführung in der 3. Bezirksliga mit schwer erkämpften 8:8 bei "Remis-
Spezialisten" FC Miltach II. In diesem Klassespiel waren zunächst die Hausherrn am Drücker und gingen durch W. Müller/M. 
Faschingbauer, K. Dengler/Th. Fischer, Walter Wüller und Klaus Dengler mit 4:1 in Führung. Im zweiten Durchgang dominierte der 
Spitzenreiter. Nur Josef Amberger und Thomas Fischer konnten die ASV-ler noch bremsen und auf 6:8 verkürzen. Im Schlussspurt 
aber schnappten Alfons Bucher und W. Müller/M. Faschingbauer den ASV-lern noch einen Punkt weg. Nach TT-Blamage gegen die 
eigene Reserve stellte sich SV Neukirchen I beim Nachbarrivalen TTC Hohenwarth wieder in Topform vor und musste sich erst nach 
vierstündigem Schlagabtausch knapp mit 7:9 beugen. Das Kopf an Kopf - Rennen wurde erst beim Stande von 7:7 entschieden. Im 
Schlussspurt zeigten die Mannen um Teamchef Hausladen die stärkeren Nerven und auch die größere Routine. Matchwinner mit 
einem "Zweier" waren waren Eduard Pesek, Hans-Peter Hausladen und Heinrich Heitzer/E. Pesek. Bei seinem zweiten Auftritt in 
Wernberg setzte es für TTC Hohenwarth aber eine bittere 4:9 Niederlage ab, welche die Aufstiegsambitionen wieder dämpften. Trotz 
3:0 Führung beim SF Bruck musste sich SV Tiefenbach noch mit 5:9 beugen, da in den Einzelspielen nur Bernhard Rückerl und 
Tobias Ziereis punkten konnten. Bei drei Fünfsatz-Niederlagen stand Fortuna allerdings auf Seiten der Hausherrn. Im zweiten 
Bayerwaldderby hatte ASV Arrach schon einige Mühe, um Aufsteiger SV Neukirchen II mit 9:6 niederzuhalten. Auf Grund des 
schlechteren Satzverhältnisses stürzten die Rosenkränzler sogar in den Tabellenkeller. Eine Punkteteilung gab es im Duell der 
beiden Tabellennachbarn TV Wackersdorf - FC Maxhütte. 
 
In der 1. Kreisliga hatte der ersatzgeschwächte FC Rötz gegen Titelaspirant FC Chamerau nur wenig zu bestellen und schied nach 
4.9 Schlappe vorerst aus dem Spitzenquartett aus. Volker Reisima (2), Christian Eichinger und Michael Weidner retteten die 
Ehrenpunkte. Drei siegreicbe Doppel und Stefan Kurnoth (2) waren die Matchwinner des Spitzenreiters. Zwei Wackelkandidaten 
standen sich mit TSV Strahlfeld und DJK Treffelstein gegenüber. Trotz Weggangs seiner beiden Spitzenspieler hoben die Hausherrn 
die DJK-ler dennoch mit 9:3 aus dem Sattel und drückten ihnen die rote Laterne in die Hand. Die Trostpunkte erzielten Roland 
Spichtinger (2) und Spichtinger/Dirscherl. FC Stamsried hat den Aderlass von Spitzenspieler Tobias Ziereis noch nicht verkraftet und 
büßte zu Hause gegen Aufsteiger FC Miltach III beide Punkte ein. Ausschlaggebend für die 6:9 Niederlage waren die Miltacher 
Materialspieler , gegen die die Hausherrn kein Rezept fanden, Nur die Gebrüder Peter und Stefan Ruhland behielten mit fünf 
Punkten den Überblick sowie Manuel Reil (1). Nach zwei Spielabsagen nahm ASV Cham bei Aufsteiger TSV Blaibach den 
Spielbetrieb erstmals auf und verlor mit Ersatz und nur fünf Spielern 1:9. Den Trostpunkt erzielte Neuzugang Jiri Hommer. Der 2. 
Tabellenplatz des SV Tiefenbach II steht nach 5:9 Heimniederlagee gegen DJK Altenmarkt auf wackeligen Beinen. Mit einer 
Glanzleistung wartete nur Eduard Nowak auf, der sowohl Petr Kasper als auch Hans-Jürgen Rappert auspunktete und auch im 
Doppel erfolgreich war. Die restlichen Zähler steuerten Josef Beier und Hans Reitinger bei. Die Garanten des Gästesieges waren 
Hans Robl und Oliver Schulz mit vier Punkten. 
 
Mit zwei Heimsiegen baute das Spitzenduo die Führung in der 2.Kreisliga weiter aus. Auf Grund des besseren Satzverhältnisses 
verdrängte TTC Lam den FC Chamerau von der Spitze. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung überfuhr FC Chamerau II die 
DJK Arnschwang mit 9:2. Ein Punkt von Bernhard Mühlbauer und ein gewonnenes Doppel waren die gesamte Punktausbeute der 
Gäste. Im Kellerderby löste sich TTC Raiffeisen mit 9:6 Sieg über TV Waldmünchen aus der Gefahrenzone. Zwar kamen die Gäste 
etwas früher in Schwung und gingen mit 4:2 in Führung, doch dann übernahmen die Hausherrn das Kommando und steuerten mit 
Josef Früchtl (2), Gerold Köppl, (2), Manfred Pilsak (2), Heinrich Kundinger und Dieter Breu dem Siege entgegen, Bei den 
Trenckstädtern verdienten sich Thomas Imm (2), Thomas Hübner und Hans Daschner die Bestnoten. Ohne seine beiden 
Spitzenspieler Wilfried Hörmann und Klaus Brüger waren dem FC Rötz II die Flügel gegen Mitaufsteiger SV Neukirchen III gestutzt, 
so dass die Hausherrn mit 1:9 abstürzten. Den Ehrenpunkt rettete Martin Maier. DJK Altenmarkt benötigte eine "Verschnaufpause" 
und trat beim TTC Lam nicht an, der damit zu zwei kampflosen Punkten kam, die die Tabellenführung einbrachten. 
 
In der 3. Kreisliga verteidigte Spitzenreiter FC Stamsried II gegen die ersatzgeschwächte und nur mit fünf Spielern angetretene DJK 
Treffelstein mit 9:4 Sieg die Tabellenführung. Im ersten Durchgang schlugen sich die Gäste nocht recht tapfer und kamen durch M. 
Hunger/M. Decker, Matthias Hunger und Burkhard Plach auf 4:5 heran. Nach Seitenwechsel aber konnte nur noch M. Hunger mit 
einem weiteren Zähler mithalten. Der Tabellenvorletzte SV Tiefenbach III lernte SSV Schorndorf das Zittern und hatte nur Pech, dass 
vier Spiele im 5. Satz verloren wurden. So reichte es am Ende nur zu einem mageren 8:8, zu dem Josef Bittner mit vier Punkten den 
Grundstein legte, Die restlichen Zähler steuerten Richard Wagner, Karlheinz Werner und Franz Becher bei. Im Nachbarderby FC 
Miltach IV - FC Chamerau II schafften die Chamerauer Sigi Brey und Eberhard Ruhland noch im Schlussdoppel gegen Stefan 
Höcherl/Matthias Schmelmer den goldenen Punkt zum 8:8. Mit dieser mageren Punktausbeute bleiben die Hausherrn weiter im 
Besitz der roten Laterne. Nachdem TTC Hohenwarth II einer Spielverlegung gegen TSV Strahlfeld II nicht zustimmen konnte, gingen 
die Gäste etwas "verschnupft", ohne Shakehands in die Partie und wurden dafür prompt mit 4:9 bestraft. Bernhard Zwick und 
Thomas Gmach legten mit je zwei Zählern den Grundstein zum ersten Saisonsieg. 
 
Nach dem vorzeitigen Ausstieg der DJK Arnschwang II fanden in der 4. Kreisliga nur vier Begegnungen statt. Erstmals in die 
Vorrunde griff Neuling FC Stamsried III ein, der Nachbarrivalen TSV Strahlfeld III mit 9.4 ausbootete. Zu drei gewonnenen Doppeln 
steuerten Josef Ferstl (2), Michael Scherr, Michael Schneider, Alexander Seiler und Florian Scherr die Siegpunkte bei. Im Duell der 
Neulinge behielt TSV Blaibach II gegen Schlusslicht SSV Schorndorf II mit 9:2 die Oberhand. Je zwei Zähler steuerten Michael und 
Josef Höpfl bei. FC Chammünster feierte nach 29 sieglosen Rundenspielen gegen TSV Strahlfeld TV seinen ersten doppelten 
Punktgewinn (9:6). Für die "TT-Minimalisten" waren Th. Pfeilschifter/R. Rädlinger, R. Iglhaut/B. Preis, Reinhard Rädlinger (2), 
Reinhard Iglhaut (2), Benedikt Preis und Thorsten Pfeilschifter erfolgreich. TTC Raiffeisen II verteidigte die Tabellenführung bei DJK 
Treffelstein III mit 9:2 Kantersieg. Im Gruber-Sextett schossen Karlheinz Heigl und Hans Hamperl die Hausherrn mit fünf Punkten 
nahezu im Alleingang ab. 
 
Nur drei Spielerinnen brachte SV Neukirchen in der 1.Kreisliga der Damen auf die Beine und büßte gegen DJK Vilzing TV mit 5:8 
beide Punkte ein. Für die Gastgeberinnen punkteten Betina Petrillo (3) und Carola Fischer (2). SV Grafenwiesen überfuhr SSV 
Schorndorf mit 8:1 und drückte den Gästen die rote Laterne in die Hand. Die Siegpunkte errangen Susi Huber (2), Evi Dachs (2), 
Conni Erhard (2) und Bianca Attenberger (2).Im Spitzenspiel mussten -sich die Damen der DJK Arnschwang dem FC Stamsried mit 
5:8 beugen. Die DJK Punkte erzielten 



Sonntag, 13. Oktober 2002 
 
Beim SV Neukirchen schrillen die Alarmglocken 
 
Cham: weh. In der 3. Bezirksliga musste der bisher noch unbesiegte FC Miltach II am 
vierten Spieltag erstmals beide Punkte abgeben. Die 4:9 Schlappe fiel allerdings zu 
hoch aus, das drei Spiele erst im 5. Satz verloren wurden. Matchwinner bei den 
Hausherrn war das starke Mittelpaarkreuz mit Bernhard Schafbauer und Tobias 
Ziereis, das vier Punkte beisteuerte. Die restlichen Zähler markierten Wolfgang 
Fichtinger, Uli Weidner, Markus Meindl und Weidner/ Meindl. Für die Gäste 
punkteten Walter Müller, Klaus Dengler, Manfred Faschingbauer und 
Dengler/Fischer. Einen rabenschwarzen Tag hatte SV Neukirchen erwischt, denn 
beide Teams büßten die Punkte ein und setzten sich im Tabellenkeller fest. Von den 
Kreismeisterschaften des Vortages offensichtlich ausgepowert, musste sich die 1. 
Mannschaft dem TSV Wernberg knapp mit 6:9 beugen. Ausschlaggebend für die 
Punkteinbuße waren die drei Doppel, die keinen Stich machten. Johannes Müller und 
Josef Kacerovsky konnten den TSV-Spitzen zwar Paroli bieten und vier Zähler 
einfahren, doch das Mittelpaarkreuz versagte diesmal. Lediglich Routinier Wolfgang 
Müller behielt mit zwei Punkten noch die Nerven. Das Pech klebte SV Neukirchen II 
an den Schlägern, denn trotz sicherer 6:3 Führung gegen den Tabellenzweiten SF 
Bruck kippte die Partie im zweiten Durchgang noch und so mussten sich die 
Hausherrn mit 7:9 beugen. Mit 9:3 Sieg über TV Wackersdorf führt ASV 
Burglengenfeld II weiterhin die Tabelle an. Die Begegnung TTC Hohenwarth - ASV 
Arrach wurde wegen der Kreimeisterschaften verlegt. 



Sonntag, 20. Oktober 2002 
 

Teams des SV Neukirchen melden sich zurück 
 
In der 3. Bezirksliga kam durch einige Überraschungssiege wieder etwas Bewegung in die Tabelle. Zwar führt 
ASV Burglengenfeld II mit 9:0 Kantersieg beim FC Maxhütte weiterhin die Tabelle an, und auch SF Bruck, der den 
arg Ersatz geschwächten TTC Hobenwarth mit 9:2 auspunktete, konnte den 2. Tabellenplatz behaupten. Der 
Aufstand des Unterhauses sorgte aber für Überraschungen. So wurde SV Neukirchen I mit 9:7 Erfolg beim ASV 
Arrach endlich die rote Laterne los. Den Siegpunkt sichelten nach ausgeglichenem Match Johannes Müller/ Josef 
Kacerovsky gegen Uli Aschenbrenner/Alfons Brandl. Die weiteren Zähler für die Gastgeber markierten Franz 
Rainer (2), Alfons Brandl, Oliver Meindl, Christian Bauer, Herrmann Geiger und U. Aschenbrenner/A. Brandl. Nach 
drei Niederlagen in Serie stoppte auch SV Neukirchen II mit einem 8:8 beim FC Miltach II die weitere Talfahrt in die 
Abstiegszone. Die Garanten für den Punktgewinn der Gäste waren Marc Ehlers und Herbert Schindlatz mit vier 
Zählern. Bei den Hausherrn konnten nur Walter Müller (2), Manfred Faschingbauer (2) und Josef Amberger (2) voll 
überzeugen. Ein Sprung auf Rang vier gelang SV Tiefenbach mit 9:5 Erfolg bei Aufsteiger TV Wackersdorf. 
 
Im Top-Spiel der 1. Kreisliga hängte SV Tiefenbach II den punktgleichen FC Miltach III überlegen mit 9:3 ab und 
bleibt Spitzenreiter FC Chamerau weiter auf den Fersen. Johann Reitinger (2), Alois Rückerl (2) und Bernhard 
Schafbauer (2) legten den Grundstein zum Erfolg. Die Trostpunkte der Hausherrn sicherten Ernst Fischer/Helmuth 
Schmidt gegen W. Schafbauer/R. Wagner, Gerhard Aumeier gegen Eduard Nowak und Fischer gegen R. Wagner. 
Anschluss zur Tabellenspitze hält weiter DJK Altenmarkt, die aber mit Aufstieger TSV Blaibach einige Mühe hatte. 
Nach klarer 4:0 Führung mit drei gewonnenen Doppeln und Zähler von Peter Kasper, konnten die Gäste durch Uli 
Oberberger, Robert Höpfl und Michael Höpfl auf 4:3 verkürzen. Im zweiten Durchgang führten HanS Robl, Hans-
Jürgen Rappert, Oliver Schulz und Klaus Schlegl die Hausherrn zum Sieg, Die erfolgreichsten TSVler mit je zwei 
Punkten waren U. Oberberger und und Robert Höpfl. Wegen Aufstellungsproblemen trat ASV Cham beim FC Rötz 
nicht an und verlor zum dritten Mal kampflos beide Punkte. Für DJK Treffelstein gab es auch am dritten Spieltag 
nichts zu erben. Gegen FC Stamsried büßten die DJK-ler mit 4:9 beide Punkte ein und bilden mit ASV Cham nun 
die Schlusslichter der Liga. Hunger Bernhard, HansNorbert Dirscherl, Josef Bock und R.Eibl/Bock gelang lediglich 
eine Ergebniskosmetik. Bei den Stamsriedern schlug das Spitzentrio Peter (2) und Stefan (2) Ruhland sowie 
Manuel Reil (2) mächtig zu und drängten die Hausherrn auf die Verliererstraße. 
 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung überrollte TTC Lam die DJK Arnschwang mit 9:1 und verteidigte die 
Tabellenführung der 2. Kreisliga. Andre Burgfeld gelang Trostpunkt für die Hausherrn. Im Top-Spiel der Liga ließ 
Aufsteiger ASV Arrach II den Tabellenzweiten FC Chamerau II erstmals stolpern und verdrängte den spielfreien SV 
Neukirchen III vom 3. Tabellenplatz. Die ASV-ler übernahmen trotz  1:2 Rückstand in den Doppel das Kommando 
und steuerten mit Paul Drexler (2), Martin Schmidberger (2) und Johann Eckl (2) sowie Hans Aschenbrenner, W. 
Eckl und Schmidtberger/Drexler dem verdienten 9:6 Sieg entgegen. Seinen ersten Saisonsieg (9:2) landet TV 
Waldmünchen gegen FC Rötz II und verließ die Abstiegsränge. Die Ergebniskorrektur schafften Wilfried Hörmann 
und Dieter Heinrich. Ein 9:0 Schützenfest feierte TTC Raiffeisen bei Lokalrivalen DJK Altenmarkt II, der immer 
tiefer in den Abstiegsstrudel gerät. 
 
In der 3. Kreisliga nahm FC Stamsried II die Hürde beim FC Chamerau III mit 9:6 und führt weiterhin die Tabelle 
an. Die Punktausbeute durch Theo Irrgang/ Florian Pöhlmann, Pöhlmann (2), Eberhard Ruhland, Stefan Riederer 
und Alois Wagner reichte nicht,um den Spitzenreiter ein Bein zu stellen. Der spielfreie SSV Schorndorf wurde vom 
TV Kötzting, der TTC Hohenwarth II mit 9:6 aus dem Sattel hob, vom 2. Tabellenplatz verdrängt. Die Garanten des 
Erfolges waren mit je zwei Zählern Markus Schreiner, Sebastian Brunner und Marcus Wallner. Auch Neuzugang 
Uwe Zemmler feierte erfolgreichen Einstand. Aufsteiger TSV Strahfeld II hatte mit mit FC Miltach IV leichtes Spiel, 
denn der Tabellenletzte bracht nur vier Cracks auf die Beine. Mit je zwei Punkten schossen Johann Baier, Klaus 
Schwarzfischer und Bernhard Nagelsrhmidt die TSV-ler aus der Gefahrenzone. DJK Treffelstein II kam gegen 
Nachbarrivalen SV Tiefenbach III mit 2:9 unter die Räder und stürzte von Rang vier auf einen Abstiegsplatz. Das 
Prestigeduell wurde bereits im ersten Durchgang entschieden, als die Hausherrn mit 0:5 in Rückstand gerieten, 
Nach dem Seitenwechsel konnten Franz Blattmeier und Hans Hertreiter nur noch für eine Ergebniskosmetik 
sorgen. Bei den SV-lern legten Karlheinz Werner(2) und Josef Bittner (2) sowie drei Doppel den Grundstein zum 
Erfolg. 
 
In der 4. Kreisliga bezwang im Lokalderby Spitzenreiter TTC Raiffeisen II den FC Chammünster mit 9:4. An der 
Punktausbeute beteiligten sich Karl-Heinz Heigl (2), Hans Hamperl, Reinhold Gruber, Xaver Hausladen, Florian 
Fundeis und die drei Doppel. SSV Schorndorf II landete gegen DJK Treffelstein Ill seinen ersten Saisonsieg und 
wurde die rote Laterne los. Nachdem die Gäste nur fünf Spieler zur Stelle hatten, starteten die Hausherrn mit 
kampflosem "3:0-Polster" in die Partie.Trotz dieseb Handicaps setzten sich die Gäste aber recht tapfer zur Wehr. 
Erst beim Stande von 6:6 führten H. Schneider und S. Burghart die SSV-ler zum Sieg. MIt drei Zählern war 
Mannschaftsführer Thomas Klein aber der Matchwinner. Im Nachbarderby unterlag TSV Strahlfeld IV dem FC 
Stamsried II mit 4:9 und rutschte ans Tabellenende ab. Mit fünf Punkten legten Rudi Eigenseher und Sergej Seiler 
den Grundstein zum Erfolg. Die weiteren Zähler steuerten Josef Ferstl (2) und Florian Scherr (2) bei. Den höchsten 
Tagessieg mit 9:0 landete SV Grafenwiesen beim TSV Strahlfeld III. 



Sonntag, 27. Oktober 2002 
 
Bayerwaldteam wurden auswärts gerupft 
 
Cham- weh. In der 3. Bezirksliga gab es für die Bayerwald-Teams diesmal nur wenig zu holen. Mit hart erkämpftem 
9:7 Sieg über MItaufsteiger TV Wackersdorf ließ SV Neukirchen II die beiden Bayerwaldkontrahenten ASV Arrach 
und FC Miltach II hinter sich. Den Grundstein zum Erfolg legten Herbert Schindlatz und Josef Swoboda, die 
zusammen fünf Punkte errangen. Die restlichen Zähler steuerten Herbert Brandl, Josef Altmann, Ludwig Simeth und 
Brandl/Altmann bei. Ans Tabellenende stürzte SV Neukirchen I wieder ab, der beim SF Bruck mit 9:2 überrollt 
wurde. Mit diesem Sieg verdrängten die Hausherrn den spielfreien ASV Burglengenfeld II von der Tabellenspitze. 
ASV Arrach leistete beim TSV Wernberg zwar harten Widerstand, musste sich im Schlussspurt aber doch mit 6:9 
beugen. Verlegt wurde die Partie SV Tiefenbach - FC Maxhütte. 
 
In der 1. Kreisliga wankte Spitzenreiter FC Chamerau beim FC Stamsried bedenklich, stürzte aber trotz 6:7 
Rückstandes nicht, sondern rissen in den drei letzten Partien das Steuer noch herum und gewannen mit 9:7. Die 
Hausherrn mussten sich mit den Trostpunkten von Peter Ruhland, der "Chameraus Spitzen" Stefan Kurnoth und 
Christoph Strobl in Griff hatte, Stefan Ruhland, punktete gegen St. Kurnoth vund den Zählern von Florian Kundinger 
und Sebastian Preis begnügen. Die beiden Tabellennachbarn TSV Blaibach und FC Miltach III teilten sich die 
Punkte und setzten sich vom Unterhaus ab. Nach dem Verlust seines Spitzenduos sitzt TSV Strahlfeld zu Hause 
nicht mehr allzu sicher im Sattel. Nachdem auch noch Ivan Cerny und Willi Spreitzer fehlten, kassierten die Pusl-
Schützlinge gegen FC Rötz eine 2:9 Schlappe. Die Ehrenpunkte erzielten Georg Pusl/Rainer Schlamminger und R. 
Schlamminger. Für die Gäste waren erfolg reich., Christian Eichinger (2), Michael Weidner (2), Volker Reisima, Hans 
Wohlfarth, Hermann Strobl sowie die Doppel Weidner/Köppel und Eichinger/Reisima. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung "fieselte" DJK Altenmarkt den Tabellenletzten ASV Cham nach der Reihe mit 9:0 Punkten und 
27:2 Sätzen ab. Nicht viel besser erging es DJK TPeffelstein, die zu Hause gegen SV Tiefenbach 11 mit 2:9 Federn 
lassen musste. Die Ehrenpunkte retteten Reinhold Eibl/Josef Bock gegen Kh. Werner/H. Betz und Bock gegen Betz. 
 
In einem TT-Krimi hängte TTC Lam Nachbarrivalen ASV Arrach II mit 9:6 (31:30!) ab und führt nunmehr mit weißer 
Weste und vier Punkten Vorsprung die Tabelle der 2. Kreisliga an. Trotz überlegener 6:2 Führung durch Hans 
Eiber, Markus Geiger, Gerhard Bergmann, Gerhard Haufe und zwei Zählern in den Doppeln schafften die ASVler 
noch den Ausgleich zum 6:6. MIt drei weiteren Punkten durch Haufe, Alois Vogl und Max Hausner besiegelten die 
Osser-Buam aber die Niederlage der Gäste. Bereits mit einer Niederlage belastet folgen drei weitere Teams. Zum 
spielfreien Tabellenzweiten FC Chamerau II schloss nunmehr TTC Raiffeisen auf, der DJK Arnschwang sich mit 9:4 
im Griff hatte. Gerold Strobl (2), Dieter Breu (2), Strobl/Breu, Josef Früchtl, Heinrich Kundinger, Gerold Köppl und 
Früchtl/Hamperl holten die Punkte. FC Rötz II hatte im Kellerderby mit DJK Altenmarkt II keine Probleme. Den 
deutlichen 9:2 sicherten:Wilfried Hörmann (2) KLaus Brüger (2), Anton Münch, Martin Maier, Dieter Heinrich und 
Hörmann/Brüger, Maier/Heinrich. Trotz tapferer Geggenwehr musste sich TV Waldmünchen beim SV Neukirchen III 
im Schlussdoppel noch mit 7:9 beugen und fiel wieder auf einen Abstiegsplatz zurück. Für die Hausherrn punkteten 
nach 2:1 Führung in den Doppeln Stefan Herrmann, Florian Burger, Stefan Sperl, Klaus Daiminger, Christian Sperl 
und Herrmann/Sperl. 
 
In der 4. Kreisliga kam TSV Strahlfeld IV bei Meisterschaftsaspirant SV Grafen wiesen mit 0:9 unter die Räder und 
bleibt weiterhin Träger der roten Laterne. Auch TSV Strahlfeld III musste beim TSV Blaibach II Federn lassen. Nach 
2:1 Führung in den Doppeln hatte die Gäste ihr Pulver bereits verschossen und mussten sich Josef Höpfl (2), 
Michael Höpfl (2), Andreas Kiefl, Frank Reckmann und J. Höpfl/M. Höpfl mit 2:9 beugen. Mit einem 
leistungsgerechten 8:8 gegen den Tabellendritten FC Stamsried Ill unterstrich FC Chammünster seine Heimstär ke. 
Die Partie war von zwei grundverschiedenen Halbzeiten geprägt. Während die Hausherrn im ersten Spielabschnitt 
dominierten und durch Th. Pfeilschifter /R. Rädlinger, Christian Köstlinger, Thorsten Pfeilschifter, Rainhold Rädlinger 
und Reinhard Iglhaut eine sichere 5:2 Führung erspielten, kamen die Gäste im zweiten Durchgang immer besser 
zum Zuge und gingen sogar durch Josef Ferstl Alexander Seiler, Florian Scherr (2) Tobias Hecht (2) und Doppel mit 
7:6 in Führung. Köstlinger, Rädlinger sowie das Schlussdoppel Köstlinger/Iglhaut rissen im Endspurt noch einen 
Punkt aus dem Feuer. 
 
Ein eifriges Stühlchenrücken gab es bei den Damen der 1. Kreisliga am vierten Spieltag. FC Stamsried ließ SSV 
Schorndorf mit 8:0 abblitzen und führt nunmehr souverän die Tabelle an, während die Gäste auf den vorletzten Rang 
abstürzten. DJK Arnschwang behielt gegen Schlusslicht SV Neukirchen mit 8:2 die Oberhand und verdrängte den 
spielfreien SV Grafenwiesen vorn 2. Tabellenplatz. 



Sonntag, 03. November 2002 
 
SV Neukirchen I gab die rote Laterne ab 
 
Cham: weh. In der 3. Bezirksliga führt SF Bruck mit 9:4 Sieg über Verfolger an TSV 
Wernberg weiterhin die Tabelle vor ASV Burglengenfeld II an, der SV Tiefenbach sicher mit 
9:3 im Griff hatte. Die Gäste kamen durch Bernhard Schafbauer, Bernhard Rückerl und 
Markus Meindl zu ihren Ehrenpunkten. Aufwärts geht es wieder mit den Neukirchner Teams. 
Überlegen mit 9:2 punktete SV Neukirchen I beim FC Miltach II und wurde mit zweitem 
Vorrundensieg endlich die rote Laterne los. Michael Obergaßner feierte mit drei Zählern 
erfolgreichen Einstand und gab den SV-lern wieder den nötigen Rückhalt. Die weiteren 
Punkte steuerten bei: Josef Kacerovsky (2), Reinhard Aschenbrenner, Johannes Müller, 
Wolfgang Müller sowie die Doppel J. Müller/J. Kacerovsky, M. Obergaßner/R. Aschbrenner. 
Die Ebrenpunkte für die Hausherrn retteten: Amberger/Bucher und Bucher. Auch SV 
Neukirchen II nahm die Hürde beim FC Maxhütte sicher mit 9:5 und ebnete so der ersten 
Garnitur den Weg auf Rang sieben. Der Sieg der Bayerwädler stand nie in Gefahr und wurde 
sichergestellt durch Josef Swoboda (2), Herbert Schindlatz (2), Ludwig Simeth (2), Marc 
Ehlers, Josef Altmann/Herbert Brandl und Herbert Schindlatz/Josef Swoboda. Auch bei 
Aufsteiger TV Wackersdorf konnte TTC Hohenwarth nicht voll überzeugen. MIt magerem 8:8 
bleiben die TTC-ler weiterhin in der Gefahrenzone. 
 
In der 1. Kreisliga leisteten die beiden Punktelieferanten den Spitzenteams nur wenig 
Widerstand. Schlusschlicht ASV Cham brachte gegen Tabellenführer FC Chamerau erstmals 
ein komplettes Team auf die Beine, musste sich aber dennoch mit 1:9 beugen. Den 
Trostpunkt erzielten Jiri Hommer/Wolfganf Stieglitz gegen Peter Fleckenstein/Stefan 
Kurnoth. Auch DJK Treffelstein kam gegen FC Rötz nicht aus dem "Schneider". Die 3:9 
Niederlage deutete sich bereits nach drei verlorenen Doppeln an. Erst im zweiten Durchgang 
konnten Hans-Norbert Dirscherl, Josef Bock und Roland Spichtinger auf 3:7 verkürzen. Die 
Siegpunkte der Gäste markierten Michael Weidner (2), Volker Reisima (2), Christian 
Eichinger, Hans Wohlfarth.  
 
Für faustdicke Überraschungen sorgten einige Mannschaften der 3. Kreisliga zur 
Vorrunden-Halbzeit. So büßte der bisher ungeschlagene Spitzenreiter FC Stamsried II gegen 
Nachbarrivalen TSV Strahlfeld II mit 7:9 beide Punkte ein. Strahlfelds "Stolpersteine" waren 
Bernhard Nagelschmidt (2), Johann Baier (2), Markus Häusler (2), Baier/Nagelschmidt (2) 
und Simon Foldmeier. SV Tiefenbach III muss nach 6:9 Niederlage gegen den 
Tabellenvorletzten FC Chamerau III immer noch auf den ersten Heimsieg warten. MIt dem 
zweiten Heimsieg gegen DJK Treffelstein II hält SSV Schorndorf weiter Anschluss zum 
Spitzenreiter. Die Weichen zum 9:6 Erfolg wurden bereits im ersten Durchgang gestellt, als 
die Hausherrn durch Alexander Kropf/Franz Eidenschink, Matthias Huber/Thomas 
Eidenschink, Franz Six, Kropf, Huber, Th. Eidenschink und F. Eidenschink auf 7:2 
davonzogen. Die Gäste kamen zwar noch auf 8:7 heran, doch Kropf und Kropf/F. 
Eidenschink sicherten den knappen Erfolg. Völlig aus der Reihe tanzte der Tabellenzweite 
TV Kötzting, der bei Schlusslicht FC Miltach IV mit 4:9 gerupft wurde und auf Rang fünf 
abstürzte. Ohne Markus Schreiner waren Sebastian Brunner (2) und Günther Schröder auf 
sich allein gestellt, da die Youngster patzten. 
 
Im Kellerderby der 4. Kreisliga wurde TSV Strahlfeld III von DJK Treffelstein III knapp mit 
7:9 abgehängt. Ausschlaggebend für die Punkteinbuße waren die vier Doppel, denen gegen 
die routinierteren Gäste kein Stich gelang. Durch Franz Preis, Thomas Hofbauer, Gerold 
Weinfurtner und Wolfgang Haberl gelang bis zur Halbzeit zwar noch der Ausgleich zum 4:4, 
doch dann zogen die DJKler erneut auf 7:4 davon. Die Hausherrn schöpften nochmals 
Hoffnung, als Hofbauer, Haberl und Johannes Batzl auf 7:8 herankamen, doch mit dem 
Schlussdoppel fiel die Entscheidung: Preis/Reger mussten sich Vogl/Dirscherl mit 0:3 
beugen. 
 



Sonntag, 10. November 2002  
 
Mageres TT-Wochenende im Bayerwaldkreis 
 
Die Bezirksmeisterschaften in Wackersdorf bremsten am Wochenende den Spielbetrieb in den 
einzelnen Kreisen. In einem Nachholspiel der 3. Bezirksliga standen sich die beiden 
Bayerwaldvertreter ASV Arrach und TTC Hohenwarth gegenüber. Ohne Kapitän Hans-Peter 
Hausladen konnten die TTC-ler nur eine Halbzeit Widerstand leisten und durch Punkte von Eduard 
Pesek (2), Karl Helmut, Berhard Zwick und Heini Heitzer/E. Pesek auf 5:5 herankommen. Im 
Schlussdrittel waren die Hausherrn aber nicht mehr zu bremsen. Bei den ASV-lern punkteten: C. 
Bauer (2), R. Rainer (2), H. Geiger, A. Brandl, U. Aschenbrenner und F. Meindl.  
 
In der 2. Kreisliga hängte Spitzenreiter TTC Lam den Tabellenzweiten FC Chamerau II souverän mit 
9:1 ab und führt nunmehr vor TTC Raiffeisen und SV Neukirchen III die Tabelle an. Den Ehrenpunkt 
für die Hausherren retteten Lothar Greisinger/Josef Niebauer gegen H. Eiber/H. Geiger. 
 
In der 4. Kreisliga war SV Grafenwiesen auch vom FC Stamsried III nicht zu bremsen. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung überrollte die Schirrmacher-Truppe den Tabellendritten mit 9:2 
und verdrängte den spielfreien TTC Raiffeisen II von der Tabellenspitze durch Zähler von Roland 
Augustin (2), Robert Mühlbauer (2), Josef Weiß (2) und Siegfried Steger (2). Für die Hausherrn 
punkteten Josef Ferstl gegen Holger Köck und Alexander Seiler gegen Josef Baumann. Spannend bis 
zum letzten Ballwechsel verlieft die Partie SSV Schorndorf II gegen FC Chammünster. Dank eines 
überzeugenden Schlussdrittels verwandelten die Gastgeber den 5:7 Rückstand noch in einen 9:7 
Sieg. Mit fünf Punkten in den Einzeln und im Doppel legten Franz Himmelstoss und Hermann 
Schwarzfischer den Grundstein zum 9:7-Erfolg. Den "Big-Point" im Schlussdoppel sicherten Thomas 
Klein/Thomas Valta gegen Torsten Pfeilschifter/Benedikt Preis. Mit überlegenem 9:3 Sieg gegen 
Schlusslicht TSV Strahlfeld IV verdrängte TSV Blaibach II den FC Stamsried III vom 3. Tabellenplatz. 
Die Punkte für die Gatsgeber erzeilten Wolfgang Haberl, Andreas Haberl und Bruno Gebhard/A. 
Haberl. 



Dienstag, 19. November 2002
TTC Hohenwarth stürmte mit zwei Siegen aus dem Tabellenkeller

Cham: In der 3.Bezirksliga holte sich ASV Burglengenfeld II mit 9:4-Sieg beim SV Neukirchen II die Tabellenführung wieder
zurück. Der Liganeuling startete mit 2:1-Führung in den Doppeln durch Josef Swoboda/Herbert Schindlatz und Ludwig
Simeth/Ralph Weber zwar recht verheißungsvoll, doch in den Einzeln konnte nur Schindlatz und Swoboda Schritt halben. SV
Neukirchen I hat nach 9:6-Erfolg über TV Wackersdorf wieder etwas Luft nach unten. Matchwinner mit je zwei Zählern waren
Josef Kacerovsky, Reinhard Aschenbrenner und Wolfgang Müller sen. Nach sieben Minuspunkten in Folge ist TTC Hohenwarth
wieder in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung ließen Hausladen und Co. Schlusslicht
FC Maxhütte mit 9:2 abblitzen und im Nachholspiel booteten die Hausherrnn FC Miltach II mit 9:5 aus. Mit je zwei Zähleren
hatten Reinhard Heitzer und Eduard Pesek wesentlichen Anteil am Sieg. FC Miltach II aber stürzte nach zweiter
Auswärtsniederlage in Wernberg (4:9) erneut in die Gefahrenzone. In einem Nachholspiel hob SV Tiefenbach Schlusslicht FC
Maxhütte mit 9:4 aus dem Sattel undk kletterte in der Tabellenleiter eine Sprosse höher. Tobias Ziereis und Bernhard
Schafbauer legten mit je zwei Punkten den Grundstein zum Erfolg.

Im Spitzenspiel der 1. Kreisliga schüttelte FC Chamerau Verfolger 5V Tiefen bach II mit 9:4 ab und untermauerte die
Tabellenführung. Michael Wutz jun., Christoph Strobl, Michael Wutz sen./Wolfgang Brey, Stefan Kurnoth und Christoph Strobl
stellten mit vier Punkten vorzeitig die Weichen auf Erfolg. Nachdem das Mittelpaarkreuz diesmal leerausging, kamen die Gäste
durch Joh. Reitinger /A. Rückerl, J. Beier und A. Rückerl noch auf 4:3 heran. Wutz sen. (2), Brey, Strobl und Wutz jun.
besiegelten jedoch die Niederlage det Gäste. Wieder Anschluss zur Tabellenspitze fand DJK Altenmarkt mit 9:5 Erfolg beim
Tabellendritten FC Rötz. Ein überragender Petr Kasper, der die Rötzer Spitzen Christian Eichinger und Michael Weidner in
Schach hielt, sowie Klaus Schegl, der auf 5/6 beide Zähler absahnte, waren mit den Doppeln die Garanten des Erfolges.
Erstmals in Vollbesetzung startete ASV Cham beim Tabellenfünften FC Miltach III und brachte die Hausherrn gleich in arge
Bedrängnis. Vor allem ließen Jiri Hommer und Wolfgang Stieglitz den FC Spitzen keine Luft und schnappten ihnen 5 Zähler
weg. Löwenanteil am Sieg der Hausherrn hatten Dieter Renner (2), Ernst Fischer (2) und Ernst Martin (2). In einem turbulenten
Schlussdrittel musste sich TSV Strahlfeld Nachbarrivalen FC Stamsried mit 7:9 beugen. Schon im ersten Durchgang gaben die
Gäste klar den Ton an und führten mit 6:1. Als die Hausherrn durch Hans Beier (2), Georg Pusl (2). Ivan Cerny, Rainer
Schlamminger auf 7:8 herankamen schöpften die Mannen um Teamchef Pusl nochmals Hoffnung. Doch Florian Noe/Patrik
Schrepf mussten sich im Schlussdoppel Ruhland/Reil mit 2:3 beugen. Die ersatzgeschwächte DJK Treffelstein schlug sich
gegen TSV Blaibach recht tapfer. Obwohl die Hausherrn gegen den Aufsteiger mit 2:6 in Rückstand gerieten, steckten sie nicht
auf und kamen durch Roland Spichtinger/Josef Bock, R. Spichtinger, Norbert Hunger, Rohland Eibi, J. Bock, Franz Blattmeier
und Bernhard Hunger auf 7:8 heran. Der Ausgleich aber gelang Spichtinger/Bock im Schlussdoppel nicht mehr. Die Garanten
des Gästeerfolges waren Eberhard Strotzer, Michael Höpfl und Oberberger/Kufner mit je zwei Punkten.

In der 2. Kreisliga konnte TTC Raiffeisen FC Chamerau II mit 9:5 abschütteln und folgt nun Spitzenreiter TTC Lam auf den
Fersen. Die Begegnung stand im ersten Durchgang noch auf Messers Schneide. Erst beim Stande von 5:5 übernahmen die
TTC-ler das Heft in die Hand und besiegelten durch Gerold Strobl, Dieter Breu, Josef Früchtl und Gerold Köppl die Niederlage
der Gäste. Dem Spitzentrio auf den Fersen bleibt ASV Arrach II nach seinem 9:5-Sieg beim FC Rötz II. Trotz 2:1-Führung in
den Doppeln gelang in den Einzeln nur noch Anton Münch (2) und Dieter Heinrich die Phalanx der ASV-ler zu durchbrechen.
Mit je zwei Punkten führten Martin Schmidberger und Oliver Meindl die Gäste zum Sieg. SV Neukirchen III ließ DJK
Arnschwang mit 9:3 abblitzen und wahrte seine Aufstiegschancen. Vladimir Kacerovsky (2), Florian Burger (2) und Stefan
Herrmann (2) führten die Rosenkränzler zum Sieg. Die Ehrenpunkte der Gäste retteten Andre Burgfeld, Karl Wensauer und R.
Bauer/K. Wensauer. In einem spannenden und hochklassigen "Kellerderby" rang TV Waldmünchen nach vierstündigem Fight
DJK Altenmarkt II mit 9:7 nieder. Den entscheidenen Siegpunkt sicherten Thomas Hübner/Thomas Imm gegen Walter
Meindl/Georg Hirtreiter. Zufrieden konnten die Trenckstädter nur mit der ersten Halbzeit sein, als Thomas Hübner und Co. auf
8:2 davonzogen. Im zweiten Durchgang kam die Sternstunde der DJK-ler. Malter Meindl, Georg Hirtreiter, Edi Hochmuth, Josef
Stockerl, Sepp Gmach und Hochmuth/Stockerl drehten den Spieß um und kamen noch auf 7:8 heran.

In der 3. Kreisliga setzte sich TSV Strahlfeld II mit 9:6 über SV Tiefenbach III und mit kräftiger Unterstützung des Oberhauses
an die Tabellenspitze. Die Siegpunkte gegen den Tabellenvorletzten errgangen Johann Beier (2) gegen Josef Bittner und
Karlheinz Werner, Bernhard Naglschmidt gegen Franz Becher und H. Betz, Simon Feldmeier gegen Wolfgang Saßl, Markus
Häusler gegen Richard Wagner, Klaus Schwarzfischer gegen Josef Bittner und M. Häusler gegen W. Saßl. Die
Wiederaufstiegsambitionen des TV Kötzting erhielten mit erneuerter Punkteinbuße gegen FC Stamsried II einen wieteren
Dämpfer. Ohne Sebastian Brunner reichte es nur zu einem mageren 8:8. Dabei hatten die Hausherrn noch Glück, dass trotz
6:8-Rückstands in einer hektischen Schlussphase noch ein Punkt aus dem Feuer gerissen werden konnte. Die Garanten des
Teilerfolges waren Markus Wallner (2), Uwe Zemmler (2) sowie Schreiner/Wallner (2). Für die Gäste legten Rudi Eigenseher (2)
und Armin Aschenbrenner (2) den Grundstein zum Remis, das aber die Tabellenführung kostete. Nach 180-minütigem "TT-
Krimi" riss TTC Hohenwarth II gegen FC Miltach IV noch einen Punkt aus dem Feuer. Nach ausgeglichenem ersten
Spielabschnitt (5:5) lagen die Gäste bereits mit 8:7 in Front, ehe Bernhard Zwick/Klaus Zisler gegen Stephan Höcherl/Matthias
Schmelmer noch das 8:8 retteten. Nachdem SSV Schorndorf beim FC Chamerau III über ein 8:8 nicht hinauskam, wurden die
SSV-ler vom dritten Tabellenplatz verdrängt. Bei den Hausherrn waren Sigi Brey (2), Alois Wagner (2) und Ludwig Lommer (2)
wieder eine Bank.

In der 4. Kreisliga fanden nur zwei Begegnungen statt. Gegen Titelanwärter SV Grafenwiesen kam FC Chammünster nicht aus
dem Schneider (0:9) und wurde wieder in den Tabellenkeller abgedrängt. Mit fliegenden Fahnen ging auch TSV Strahlfeld IV
bei DJK Treffelstien III unter. Erst beim Stand von 0:8 gelang durch Markus Haberl der Trostpunkt zum 1:9.



Sonntag, 24. November 2002 
 

SV Tiefenbach untermauert in der 3. Bezirksliga Rang vier Cham.  
 
weh. Das Spitzenquartett der 3. Bezirksliga behauptete auch am achten Spieltag seine Stellung. ASV 
Burglengenfeld II ließ TTC Hohenwarth mit 9:3 abblitzen und führt mit knappem Punktvorsprung die Tabelle an 
vor SF Bruck, der sich beim ASV Arrach mit 9:3 behaupten konnte. Auch TSV Wernberg steuert mit 9.1 
Kantersieg beim TV Wackersdorf weiter auf Erfolgskurs. Im Bayerwaldderby hob SV Tiefenbach mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung die Reservisten des SV Neukirchen mit 9:3 aus dem Sattel und 
untermauerte den 4. Tabellenplatz Ein "Dreier" in den Doppel leitete den Siegeslauf der Hausherrn ein. Im 
zweiten Bayerwaldtreffen FC Miltach II - ASV Arrach ging auch diesmal das dritte Paarkreuz, die Achilles-Ferse 
der Hausherrn, leer aus und vergeigte den FC-lern den möglichen Sieg. Darüberhinaus verloren Walter 
Müller/Klaus Dengler im Schlussdoppel noch recht unglücklich mit 13:11 im fünften Satz. Die Durststrecke des 
SV Neukirchen I scheint beendet. Mit 9:7 Zittersieg beim FC Maxhütte überflügelte die erste Garnitur erstmals 
die Reservisviten. "Kampfmoral" bestätigte der Teamchef seinen Mannen, die trotz Doppelsc wäche und 1:4 
Rückstand nicht aufsteckten und sich auf 7:7 heranfighteten. Verlass wer erneut auf Josef Kacerovsky und 
Reinhard Aschenbrenner die mit je zwei Zählern den Grundstein zum Erfolg legten. Im Schlussdoppel behielten 
Johannes Müller/Kacerovsky die Nerven und sicherten den Rosenkränzlern den dritten Sieg in Folge. 
 
Mit 9:1 Kantersiegen unterstrich das Spitzentrio seine Vormachtstellung in der 1. Kreisliga. Spitzenreiter FC 
Chamerau sorgte beim TSV Blaibach mit 9:1 für klare Verhältnisse und DJK Altenmarkt überfuhr FC Miltach III 
mit demselben Ergebnis. Dritter im Bund ist auf Grund des besseren Satzverhältnisses SV Tiefenbach II, 
der TV Strahlfeld ebenfalls mit 9:1 deklassierte. Vom Oberhaus abgehängt wurde FC Stamsried, der gegen FC 
Rötz mit 7:9 den Kürzeren zog. Die Hausherrn kamen nach 3:6 Rückstand zwar noch auf 7:8 heran, doch im 
Schlussdoppel mussten sich Stefan Ruhland/Sebastian Preis den Routiniers Christian Eichinger/Volker Reisima 
mit 1:3 beugen. Im Kellerderby unterlag ASV Cham der DJK Treffelstein mit 4:9 und bleibt weiterhin im Besitz 
der roten Laterne. Auf Grund es besseren Satzverhältnisses verdrängten die DJK-ler mit ihrem ersten 
Saisonsieg TSV Strahlfeld vom 8. Tabellenplatz. 
 
Im Schlagerspiel der 2. Kreisliga schüttelte TTC Lam Verfolger TTC Raiffeisen mit 9:3 ab und beute die 
Tabellenführung weiter aus. Trotz 3:2 Führung der Gäste war ihr Widerstand bald gebrochen. Gerhard 
Bergmann (2) legte mit dem souverän auftrumpfende Mittel- und Schlusspaarkreuz den Grundstein zum Erfolg. 
Mit drittem Saisonsieg in Arnschwang fand TV Waldmünchen wieder Anschluss zum Mittelfeld, während die 
DJK-ler immer tiefer in den Abstiegsstrudel gerissen werden Der Sieg der Trenckstädter hing bis zum 
Schlussdoppel am Seidenfaden, denn bis zum 7:7 hielten die DJK-ler recht tapfer mit. Erst im 
Schlussspurtbesiegelten Michael Hutter und Thomas Imm/Martin Liegl die Niederlagen der Hausherrn. FC Rötz 
II kam beim FC Chamerau II mit 1:9 unter dir Räder und muss leisten DJK Altenmarkt II im Tabellenkeller weiter 
Gesellschaftt Den Sprung auf Platz zwei schaffte SV Neukirchen III, der die Hürde bei Tabellenachbar ASV 
Arrach II mit 9:5 nahm. 
 
In der 3. Kreisliga schaffte TSV Strahlfeld II beim Tabellendritten SSV Schorndorf nur ein mageres 8:8 und 
büßte damit die Tabellenführung ein. In einer abwechslungsreichen Partie gingen die Hausherrn  zwei Mal in 
Führung (2:1 und 8:7), doch der Siegpunkt wurde im Schlussdoppel verschenkt, als sich Alexander Kropf/Franz 
Eidenschink ihren Kontrahenten Johann Baier/Bernhard Nagelschmidt im fünften Satz beugen mussten. An die 
Tabellenspitze kehrt wieder FC Stamsried II zurück, der gegen das dezimierte Team des TTC Hohenwarth II 
mit 9:4 die Oberhand behielt. Matchinner waren die Doppel sowie Josef Leiss, der zwei Zähler beisteuerte. Wie 
ein Absteiger spielte DJK Treffelstein II gegen FC Chamerau III. Bereits nach 2:0 Führung in den Doppeln 
hatten die DJK-ler ihr Pulver verschossen und gingen dann  sang- und klanglos mit 2:9 unter. Weiter ins Abseits 
gerät TV Kötzting, der beim wiedererstarkten SV Tiefenbach III mit 4:9 unter die Räder kam. Die Hausherrn 
schockten die Gäste mit "0:3-Dusche" in den Doppeln, so dass sogar das sieggewohnte kam Kötztinger 
Spitzentrio aus dem Rhythmus kam. Mit drei Zählern führte Routinier Richard Wagner sein Team aus der 
Gefahrenzone. 
 
Im Spitzenspiel der 4. Kreisliga wehrte SV Grafenwiesen den Angriff des TTC Raiffeisen II überlegen mit 9:3 
ab und führt nunmehr mit weißer Weste die Tabelle an. Mit sechs Punkten in den Einzeln schossen Josef Weiß, 
Roland Augustin und Siegfried Steger die Gäste nahezu im Alleingang ab. Wieder abgerutscht in den 
Tabellenkeller ist SSV Schorndorf II nach 3:9 Schlappe beim Tabellennachbar FC Stamsried III. Michael Scherr 
und Michael Schneider waren mit vier Punkten das erfolgreiche "FC-Gespanne". FC Chammünster landete 
beim TSV Strahlfeld III seinen zweiten Saisonsieg und entfernte sich aus der Grauzone. In einem Nachholspiel 
hängte TSV Blaibach II Tabellennachbar FC Stamsried III mit 9:2 ab. Nachdem die TSV-ler auch DJK 
Treffelstein III mit 9:7 ausbooteten, verdrängten sie sogar TTC Raiffeisen II vom zweiten Tabellenplatz. 



Sonntag, 1. Dezember 2002 
 
Im Bayerwaldderby hob SV Tiefenbach den TTC Hohenwarth aus dem Sattel 
 
Cham: weh, In der 3. Bezirksliga nahm Spitzenreiter ASV Burglengenfeld II die Hürde beim SV Neukirchen I 
überraschend sicher mit 9:2 und setzte sich weiter vom Verfolgerfeld ab. Teamchef Reinhard Aschenbrenner war 
enttäuscht über das erneute schwache Abschneiden der SV-Doppel, die trotz 2-0 Führung in den Sätzen sich am 
Ende dennoch mit 2.-3 beugen mussten. Die Ehrenpunkte retteten Josef Kacerovsky und Reinhard Aschenbrenner. 
Im Bayerwaldderby TTC Hohenwarth - SV Tiefenbach profitierten die Gäste von der 3:0 Führung in den Doppeln. 
Die Hausherrn kamen durch Eduard Pesek, H-J. Hausladen, Helmut Karl bis auf 6:6 heran, doch Tobias Ziereis, 
Bernhard Rückerl und Markus Meindl schnappten den TTC-lern im Schlussspurt noch beide Zähler weg. ASV 
Arrach geht zum Vorrundenausklang offensichtlich die Luft aus, Besonders schmerzt dabei die 4:9 Heimniederlage 
gegen den Tabellenvorletzten TV Wackersdorf dem auswärts noch kein Sieg gelang. Trotz 4:2 Führung durch A. 
Brandl/U. Aschenbrenner, Ch. Bauer/O. Meindl, Uli Aschenbrenner und Hermann Geiger gaben die Hausherrn im 
zweiten Durchgang das Heft aus der Hand und büßten beide Punkte ein, Nur wenig Mühe hatte TSV Wernberg, um 
Schlusslicht FC Maxhütte mit 9:1 niederzuhalten. Die Begegnung SF Bruck FC Miltach II wurde verlegt. 
 
In der 1. Kreisliga kam DJK Altenmarkt, der Namensvetter aus Treffelstein mit 9:0 deklassierte, bis auf zwei Zähler 
an den spielfreien FC Chamerau heran. Die Entscheidung um die Herbstmeisterschaft wird am letzten Spieltag 
fallen, wenn beide Kontrahenten aufeinandertreffen. Im Kampf um Rang drei teilten sich FC Rötz und FC Miltach III 
die Punkte. Den Ausfall ihres Spitzenspielers Christian Eichinger konnten die Hausherrn nicht verkraften und so 
mussten sie froh sein, den 7:8 Rückstand im Schlussdoppel mit V. Reisima/M. Weidner noch ausbügeln zu können. 
Mit sechs Zählern schafften Michael Weidner und Volker Reisima des Remis nahezu im Alleingang. Nach drei 
Heimniederlagen in Folge zwang FC Stamsried den Tabellendritten SV Tiefenbach II mit 9:3 in die Knie und fand 
wieder Anschluss zur Spitzengruppe. Die Gäste leisteten nur im ersten Durchgang bis zum 3:4 ernsthaften 
Widerstand und mussten sich erst nach Seitenwechsel Stefan Ruhland (2), Manuel Reil (2), Peter Ruhland, Florian  
Kundinger und Tobias Würz beugen. TSV Blaibach hat mit zwei Punkten aus Strahlfeld wieder Kontakt zum 
Mittelfeld gefunden. Die Hausherrn konnten den 0:4 Rückstand durch Patrik Schröpf, Rainer Schlamminger, Georg 
Pusl und Johann Baier zwar noch ausgleichen, doch im Schlussdrittel erlahmte der Widerstand. Mit drei Punkten 
führte Uli Oberberger die Gäste zum 9:4. 
 
In der 2. Kreisliga konnte sich TTC Raiffeisen mit 9:6 Erfolg beim ASV Arrach II auf Grund des besseren 
Satzverhältnisses auf Rang zwei hocharbeiten. Im ersten Durchgang hatten die ASV-ler das Spiel noch in der Hand 
und führten durch Punkte im Doppel, von Martin Schmidberger, Johann Eckl und Thomas Eiber mit 4:1. Als sich die 
Gäste aber auf 6;4 herangefightet hatten, war der Widerstand der Hausherrn gebrochen. "Überflieger" SV 
Neukirchen III, der nach fünf Siegen schon nach den Sternen griff, wurden vom Tabellenletzten DJK Altenmarkt 11 
die Flügel gestutzt, so dass er auf RAng drei abstürzte. Die DJK konnten an die Leistungen in Waldmünchen 
anknüpfen und ließen die Gäste nur schwer zur Entfaltung kommen. Den 9:7 Siegpunkt sicherten mit dem 
Schlussdoppel Walter Meindl/Georg Hirtreiter gegen Stefan Herrmann/Christian Sperl. Die Talfahrt der DJK 
Arnschwang hält  an. Mit 6:9 Niederlage gegen den Tabellenvorletzten FC Rötz II rutschten den DJK-ler auf einen 
Abstiegsplatz Mit vier Zählern sorgten Wilfried Hörmann und Anton Münch dafür, dass eine sich die FC-ler von den 
"Hinterbänklern" verabschieden konnten. 
 
In der 3. Kreisliga konnte FC Stamsried II beim FC Miltach IV mit zweitem Auswärtssieg die Tabellenführung weiter 
behaupten. Matchwinner beim 9:7 waren Sergej Seiler (2) und drei Punkte in den Doppeln. Meisterschaftsanwärter 
Nummer Eins aber bleibt weiterhin TSV Strahlfeld II, der die DJK Treffelstein II mit 9:0 niederwälzte. TV Kötztings 
"Dreigestirn" Markus Schreiner, Markus Wallner und Sebastian Brunner konnte gegen des Tabellendritten SSV 
Schorndorf zwar sechs Punkte erzielen, die 6:9 Niederlage aber nicht verhindern, da die Ränge vier bis sechs leer 
ausgingen. Bernhard Zwick/Gottfried Rottner retteten dem TTC Hohenwarth II im Schlusdoppel gegen Josef 
Bittner/Helmut Betz noch das 8:8. Obwohl die Hausherrn nach elf Partien schon mit 7:4 in Führung lagen, drehte 
sich noch das Blatt, so dass man sogar mit 7:8 in Rückstand geriet. 
 
In der 4. Kreisliga heimste das Spitzentrio jeweils mit 9:0 beide Punkte ein. Kampflos kam Tabellenführer SV 
Grafenwiesen zu beiden Zählern, da DJK Treffelstein III wegen Spielermangels nicht antrat. Mit 9:0 übersprang 
auch TSV Blaibach II die Hürde beim FC Chammünster und verteidigte Rang zwei vor TTC Raiffeisen II, der den 
arg ersatzgeschwächten FC Stamsried III mit demselben Ergebnis nach Hause schickte. Eine Sprosse höher in der 
Tabellenleiter kletterte SSV Schorndorf II mit 9:1 Erfolg über Schlusslicht TSV Strahlfeld TV. Mit vier Zählern legten 
Franz und Franz Thomas Eidenschink den Grundstein zum Erfolg. 



Sonntag, 8. Dezember 2002 
 

Remis im Bayerwaldderby SV Tiefenbach - SV Neukirchen I 
 

Cham, weh. Im Top-Spiel der 3. Bezirksliga kam ASV Burglengenfeld II gegen den Tabellendritten TSV Wernberg über 
ein 8:8 nicht hinaus und führt nur noch auf Grund des besseren Satzverhältnisses die Tabelle an. Mit zwei Siegen bleibt 
SF Bruck dem Spitzenreiter gefährlich auf den Fersen. Zwar hatten die SF-ler einige Mühe, um den Bayerwaldvertreter 
FC Miltach II mit 9:5 niederzuhalten, dafür lief es beim 9:1 Kantersieg in Wackersdorf nach Wunsch. Den Sprung auf 
Rang drei verscherzte sich SV Tiefenbach mit einem mageren 8:8 gegen SV Neukirchen I. Trotz sicherer 8:5 Führung, zu 
der Tobias Ziereis und Bernhard Rückerl mit vier Punkten die "Vorlage" gaben, bogen die Rosenkränzler die Partie noch 
um und schafften mit ihren "Zugpferden" Josef Kacerovsky, Herbert Schindlatz und Wolfgang Müller noch das Remis. 
Den Vorrundenausklang hätte sich SV Neukirchen II auch erfolgreicher vorgestellt. Mit unglücklicher 7:9 Niederlage 
gegen TTC Hohenwarth büßten die SV-ler zum dritten Mal in Serie die Zähler ein. Die Doppelpunkte durch Herbert 
Schindlatz und Josef Altmann konnten somit ein kleines Trostpflaster sein. Beim Nachbarrivalen waren Eduard Pesek und 
Heinrich Heitzer in den Einzeln und Doppeln die Garanten des Erfolges. 
 
Unternehmen Meisterschaft und Aufstieg erhielt in der 1. Kreisliga für DJK Altenmarkt nach 5:9 Niederlage gegen 
Tabellenführer FC Chamerau am letzten Vorrundenspieltag einen argen Dämpfer, denn die FC-ler können bereits ein 
"Vier-Punkte-Polster" auf ihrem Konto vorweisen. Matchwinner waren die überragenden Spitzen- und Schlusspaarkreuze, 
die sechs Punkte beisteuerten. Spannend bis zum letzten Ballwechsel verlief das Nachbarderby SV Tiefenbach - FC 
Rötz. Obwohl die Gäste nach 7:3 Führung schon wie sichere Sieger aussahen, drehten die Hausherrn den Spieß noch 
um und holten auf 7:7 auf. Nach erneutem Rückstand retteten Hans Reitinger/Alois Rückerl gegen das Rötzer 
Erfolgstandem Michael Weidner/Volker Reisima noch das 8:8. Verlass war bei den Hausherrn wieder auf die Routiniers 
Alois Rückerl, Johann Baier sowie auf das Doppel Reitinger/Rückerl, die mit sechs Punkten den Grundstein zum Erfolg 
legten. Mit viertem Auswärtssieg beim TSV Blaibach zählt FC Stamsried mit zu den erfolgreichsten Auswärtsteams der 
Vorrunde. Wenn der knappe 9:7 Erfolg auch am seidenen Fanden hing, Stefan Ruhland/Sebastian Preis rissen im 
Schlussdoppel gegen Uli Oberberger/Stefan Kufner noch beide Punkte aus dem Feuer. In einem Nachholspiel 
deklassierten die FC-ler noch ASV Chamvund halten nunmehr Kontakt zum Spitzenduo. Nach sieben Niederlagen in 
Folge hatte ASV Cham zum Vorrundenausklang nochmals seine letzten Reserven mobilisiert und Tabellenachbar TSV 
Strahlfeld mit 9:6 in die Knie gezwungen, Den Grundstein zum Erfolg legten Jiri Hommer und Wolfgang Stieglitz mit fünf 
Zählern. Die Freude über den ersten Punktgewinn währte allerdings nicht lange, den im Nachholspiel büßte die Stieglitz-
Truppe beim FC Stamsried  mit 2:9 beide Punkte ein und bleiben damit weiter im Besitz der roten Laterne. Im Kampf um 
den Abstieg hat sich DJK Treffelstein durch 9:7 Sieg beim FC Miltach III wieder Luft verschafft. Obwohl die Hausherrn 
zum Auftakt noch mit 3:1 den Ton angaben, schafften die DJK-ler bis zur Halbzeit noch den Ausgleich zum 4:4. Im 
zweiten Durchgang übernahmen sie sogar das Kommando und erhöhten auf 8:4. Das Spiel begann zu kippen, als sich 
Miltach auf 8:7 herankämpfte. Doch Rohland Spichtinger/Hans-Norbert Dirscherl rissen im Schlussspurt noch die 
"Kastanien"  aus dem Feuer. 
 
Im Spitzenspiel der 2. Kreisliga hängte TTC Lam Verfolger SV Neukirchen III sicherer als erwartet mit 9:4 ab und führt 
nunmehr mit vier Punkten Vorsprung die Tabelle an. Erstmals lahmte das Spitzenpaarkreuz der Osserbuam und musste 
Florian Burger (2) und Vladimir Kacerovsky (2) vier Zähler abtreten, Für die Gastgeber punkteten: Gerhard Bergmann (2), 
Gerhard Haufe (2), Herrmann Geiger, Alois Vogl sowie drei Doppel. Vom Ausrutscher der Rosenkränzler profitierte TTC 
Raiffeisen, der mit 9:1 Kantersieg gegen den schwach besetzten FC Rötz II nun als "VR-Vize" in die Halbzeit geht. TV 
Waldmünchens Hoch hielt nicht lange an. Nach zwei Siegen büßten die TV-ler beim FC Chamerau II mit 5*.9 beide 
Punkte ein und bleiben im Unterhaus sitzen. Wegbereiter für den Sieg der Hausherrn waren Lothar Greisinger und Martin 
Rädlinger mit je zwei Zählern. In Teamarbeit , mit 9:2 Punkten, überrollte ASV Arrach II die DJK Altenmarkt II, der es trotz 
vollen Einsatzes nicht mehr gelang, die rote Laterne loszuwerden. 
 
Kurz vor dem Halbzeit-Ziel wurde in der 3. Kreisliga Titelaspirant TSV Strahlfeld II beim FC Chamerau Il sensationell mit 
9:3 gestoppt und muss sich hinter FC Stamsried II und SSV Schorndorf mit Rang drei begnügen. Nach fünf Niederlagen 
in Serie rettete DJK Treffelstein II gegen TV Kötzting ein 8:8 und fand wieder Anschluss zum Mittelfeld. Ein gerechtes 
Remis: Während die Punkte auf den Rängen eins bis drei an die Gäste gingen, dominierten die Treffelsteiner auf den 
Rängen vier mit sechs. Auch in den Doppeln teilte man sich die Punkte. SV Tiefenbach III wurde seiner Favoritenrolle 
vollauf gercht und ließ FC Miltach IV, der nur fünf Spieler auf die Beine brachte, mit 9:2 abblitzen. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung überrollte SSV Schorndorf den TTC Hohenwarth II (9:0) und verschaffte sich als 
Tabellenzweiter eine gute Ausgangsposition für die Rückrunde, Die TTC-ler aber müssen noch kräftig zulegen, wenn sie 
das Klassenziel noch erreichen wollen. 
 
Spannender als es das 9:4 Ergebnis vermuten lässt, verlief in der 4. Kreisliga die Spitzenbegegnung SV Grafenwiesen - 
TSV Blaibach II. Der Tabellenführer wurde kalt erwischt und lag nach dem ersten Spieledrittel bereits mit 1:4 im 
Hintertreffen, Nach furioser Aufholjagd bezwangen die Hausherrn den Tabellenzweiten doch noch mit 9:4. Matchwinner 
waren Roland Augustin, Josef Weiß und Siegfried Steger mit je zwei Zählern. Nach lang anhaltendem Tief sicherte sich 
TSV Strahlfeld III beim SSV Schorndorf II den zweiten Saisonsieg. Das 9:2 verspricht neuen Schwung für die Rückrunde. 
Nur wenig zu bestellen hatte dagegen TSV Strahlfeld TV gegen den Tabellenzweiten TTC Raiffeisen II. Matthias Haberl 
rettete den Gastgebern den Ehrenpunkt bei der 1:9 Schlappe. Trotz 4:1 Führung konnte FC Stamsried III gegen DJK 
Treffelstein III kein Kapital daraus schlagen. Bis zur Halbzeit mogelten sich die Gäste mit Fünf-Satz-Siegen auf 5:5 heran 
und selbst eine 8:7 Führung konnten Rudi Eigenseher/Josef Ferstl im Schlussdoppel gegen Alfons Vogl/Hans Dirscherl 
nicht nutzen; sie verloren mit 3:0. 



SV Neukirchen I und TTC Hohenwarth teilten sich die Punkte 
 
Cham: weh. Das Spitzentrio der 3. Bezirksliga konnte sich zum Vorrundenauftakt vom Verfolgerfeld weiter 
absetzen. Tabellenführer ASV Burglengenfeld II wurde vom ASV Arrach nur wenig gefordert und konnte sein 
mageres Satzverhältnis mit 9:0 Kantersieg etwas aufbessern. Doch SF Bruck bleibt mit 9:3 Erfolg bei Schlusslicht 
FC Maxhütte auf den Fersen. SV Tiefenbach knüpfte nicht an die Vorrundenleistung an und büßte gegen 
Tabellennachbar TSV Wernberg trotz Heimvorteils mit 7:9 beide Punkte ein. Die Niederlage bahnte sich bereits 
im ersten Durchgang an, als die Hausherrn mit 1:4 in Rückstand gerieten. Mit Bravourleistung von Ersatzspieler 
Alois Rückerl (2) und Punkten von Markus Meindl, Wolfgang Fichtinger, Bernhard Schafbauer und Tobias Ziereis 
kämpften sich die SV-ler zwar noch auf 7:8 heran, doch der Ausgleich gelang Schafbauer/Ziereis im 
Schlussdoppel nicht mehr. Im Bayerwaldderby teilten sich SV Neukirchen I und TTC Hohenwarth um 
"Mitternacht"  die Punkte. Die zahlreichen Zuschauer kamen bei diesem TT-Krimi voll auf ihre Kosten. Während 
bei den Gastgebern Reinhard Aschenbrenner (2), Herbert Brandl (2) und Herbert Schindlatz (2) bestachen, 
glänzten beim Nachbarrivalen Eduard Pesek und Heini Heitzer mit fünf Punkten. Die Entscheidung fiel mit dem 
Schlussdoppel. Beim Stande von 8:7 für die Aschenbrenner-Truppe rissen Pesek/Heitzer gegen Josef 
Kacerovsky/Herbert Schindlatz noch einen Punkt aus dem Feuer. Die schwarze Serie des FC Miltach Il hält an. 
Auch am elften Spieltag reichte es beim ebenfalls gefährdeten TV Wackersdorf nur zu einem mageren 8:8. 
 
In der 1. Kreisliga fiel der Rückrundenstart mit zwei Spielverlegungen recht dürftig aus. Tabellenführer FC 
Chamerau revanchierte sich gegen FC Rötz für das verlorene Kreispokalfinale und schüttelte den Konkurrenten 
mit 9:4 Vorrundenergebnis ab. Mit drei Punkten in den Doppeln legte der Titelanwärter den Grundstein zum 10. 
Saisonsieg. Den "Rest" besorgten die Ränge vier bis sechs mit Michael Wutz jun. und sen, sowie Wolfgang Brey. 
Bei den Gästen war nur auf Michael Weidner (2), Christian Eichinger und Volker Reisima Verlass. Im 
Tabellenkeller bleibt weiter TSV Strahlfeld sitzen, der bei DJK Treffelstein mit 4:9 den Kürzeren zog. Die TSV-ler 
leisteten nur im ersten Durchgang ernsthaften Widerstand und gingen mit Schlamminger/Pusl, Ivan Cerny, Patrik 
Schrepf und Florian Nop mit 4:3 in Führung. Nach Seitenwechsel trumpften die Gastgeber aber recht 
selbstbewußt auf und sicherten sich durch Bernhard Hunger, Josef Bock, Roland Spichtinger, Hans-Norbert 
Dirscherl, Norbert Hunger und Reinhold Eibl wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg. Aufsteiger TSV 
Blaibach setzte sich beim ASV Cham sicher mit 9:4 durch und entfernte sich endgültig aus der Gefahrenzone. 
Beim Tabellenletzten konnten nur Jiri Hommer und Alexander Joachim mit je zwei Punkten voll überzeugen.  
 
In der 2. Kreisliga büßte FC Chamerau I zu Hause gegen den Tabellenzweiten TTC Raiffeisen einen Punkt ein 
und verlor damit wertvollen Boden auf einen Aufstiegplatz. Mit je zwei Zählern retteten Lothar und Gerhard 
Greisinger sowie Martin Rädlinger das 8:8. Wieder Land in Sicht meldet DJK Arnschwang, die den Tabellendritten 
SV Neukirchen III mit 9:6 ausbootete. Das souverän auftrumpfende "Schlusstrio" mit Erwin Gall (2), Ernst 
Baumgartner (2) und Karl Wensauer war der Matchwinner. FC Rötz II rutschte nach 6:9 Niederlage beim ASV 
Arrach II wieder auf einen Abstiegsplatz ab, obwohl Wilfried Hörmann/Klaus Brüger, Anton Münch (2), Markus 
Maier (2) sowie Brüger mit Bestleistungen aufwarteten.  
 
In der 3. Kreisliga überfuhr SSV Schorndorf Abstiegskandidat FC Miltach IV, der nur mit vier Spielern aufkreuzte, 
glatt mit 9:0 und verdängte den FC Stamsried II auf Grund des besseren Satzverhältnisses von der 
Tabellenspitze. SV Tiefenbach III konnte gegen FC Stamsried II nur im ersten Spielabschnitt Schritt halten und 
durch Norbert Betz/Helmut Betz, Karlheinz Werner und Richard Wagner zum 4:4 aufgleichen. Im Schlussspurt 
aber versagten trotz Topleistung Werner und N. Betz die Kräfte. Die Achilles-Ferse aber waren das 
Mittelpaarkreuz, das diesmal leer ausging. Im Kellerderby wurde DJK Treffelstein II vom TTC Hohenwarth II mit 
9:1 überrollt und bleibt weiterhin im Besitz der roten Laterne. Den Ehrenpunkt rettete Burkhard Plach beim Stande 
von 0:8. Recht furios startete FC Chamerau III zum Auftakt. Nach 3:9 Hinspielschlappe in Kötzting drehten die 
FC-ler diesmal den Spieß um und hoben den Ex-AKlassisten mit 9:5 aus dem Sattel. Die Garanten des Erfolges 
waren Mittel- und Schlusspaarkreuz. Florian Pöhlmann (2), Eberhard Ruhland (2), Ludwig Lommer (2) und 
Riederer bogen das Spiel nach 2:3 Rückstand um und sicherten den Hausherrn den 9:5 Erfolg, der sie wieder 
näher ans Spitzenduo heranführte.  
 
In der 4. Kreisliga revanchierte sich TSV Blaibach II für die VorrundenNiederlage beim TTC Raiffeise II und bleibt 
weiter im Rennen um einen Aufstiegsplatz. Michael Höpfl (2), Josef Höpfl (2), Frank Reckmann (2) waren mit 
sechs Zählern die Garanten des 9:5 Erfolges. "0:9-Klatschen" gab es für den SSV Schorndorf II bei Spitzenreiter 
SV Grafenwiesen sowie für TSV Strahlfeld IV im Club-Duell gegen TSV Strahlfeld III. FC Chammünsters Kraftakt 
reichte nicht aus, um DJK Treffelstein III ein Bein zu stellen. Christian Köstlinger, Reinhard Iglbaut und Johannes 
Turban retteten bei der 3:9 Niederlage die Ehrenpunkte gegen den Tbellenfünften. 



Sonntag, 26. Januar 2003 
SV Neukirchen II trotzte SV Neukirchen I 
 
Cham. Leichtes Spiel hatte in der 3. Bezirksliga Tabellenführer ASV Burglengenfeld II beim TTC Hohenwarth, der seine 
Leistungsträger Eduard Pesek und Hans-Peter Hausladen ersetzen musste. Bei der 1:9 Schlappe kam nur das Doppel 
Heini Heitzer/Helmut Karl zum Zuge. Die geplante Revanche für die Vorrundenniederlage wurde SV Neukirchen I von den 
Reservisten gehörig versalzen. Im "Schlussakt" des dreistündigen TT-Krimis versetzten Josef Swoboda/Herbert 
Schindlatz dem exzellenten SV Spitzenduo Josef Kacerovsky/Johannes Müller beim Stande von 8:7 den "Todesstoß". In 
dieser hektischen und dramatischen Partie aber waren Josef Altmann und Ludwig Simeth mit fünf Punkten die 
Matchwinner. Beim Tabellendritten TSV Wernberg aber waren SV Neukirchen II noch die Strapazen des Vortages 
anzumerken und so mussten sich die Rosenkränzler mit 3:9 beugen. Die Trostpunkte retteten Xaver Koller/Florian 
Burger, F. Burger und Ludwig Simeth. SV Tiefenbach mausert sich mit 9:6 Sieg bei Vorrundenbezwinger ASV Arrach zu 
einer Mannschaft im oberen Tabellendritte, während die ASV-ler nach dritter Niederlage in Folge die rauhere Luft des 
Unterhauses zu verspüren bekommt. Dabei starteten die Hausherrn mit Doppelsiegen von U. Aschenbrenner/A. Brandl 
und C. BAuer/F. Meindl recht vielversprechend in das Bayerwaldderby. Doch in den Einzeln nahmen die Gäste die das 
Heft in die Hand und schafften bis zur Halbzeit durch M. Meindl, W. Fichtinger, T. Ziereis und B. Schafbauer eine knappe 
4:3 Führung. MIt F. Rainer und F. Meindl rissen die Hausherrn das Steuer zwar nochmals herum, doch im Schlussspurt 
erschlafften die Kräfte, so dass Fichtinger, Weidner, Ziereis, Meindl und A. Rückerl erneut zuschlagen konnten. Von 
einem Abstiegsplatz loseisen konnte sich FC Miltach II mit seinem ersten Saison-Sieg gegen FC Maxhütte. Walter Müller 
(2), Manfred Faschingbauer (2), Josef Amberger (2), Alfons Bucher, Klaus Dengler sowie Fcschingbauer/Müller führten 
die Gastgeber zum knappen 9:6 Sieg.  
 
In der 1. Kreisklasse taumelt TSV Strahlfeld nach 0!9 Debakel gegen Spitzenreiter FC Chamerau gemeinsam mit ASV 
Cham in Richtung 2. Kreisliga. Dem Klassenerhalt ein Stück näher kam dagegen DJK Treffelstein, die beim 
Tabellendritten FC Stamsried einen Punkt holte. Mit vier Zählern legten Reinhold Eibl und Bernhard Hunger den 
Grundstein zum Teilerfolg. Den 7:8 Rückstand der FC-ler konnten Peter Ruhland/Sebastian Preis im Schlussdoppel noch 
ausbügeln. Mit vier Zählern in den Einzeln und Doppeln war Peter Ruhland erfolgreichster Punktesammler der Hausherrn. 
Noch deutlicher als im Hinspiel knüpfte SV Tiefenbach II dem FC Miltach IV, der nur mit fünf Spielern antrat, beide Punkte 
ab und schloss wieder zum Spitzenduo auf. Die beiden Trostpunkte in diesem ungleichen Duell (9:2) retteten Karl-Heinz 
Schröder und Gerhard Aumeier/Kh. Schröder. Die Partie TSV Blaibach - DJK Altenmarkt wurde auf einen späteren 
Zeitpunkt verlegt. 
 
In der 2. Kreisliga kam das Spitzenduo ungeschoren über die Runde. TTC Lam setzte sich gegen TV Waldmünchen 
ebenso sicher wie im Hinspiel mit 9:3 durch und führt weiter mit Drei-Punkte-Vorsprung die Tabelle an. Drei Doppel, 
Gerhardt Bergmann, Markus Geiger, Hans Eiber, Gerhard Haufe und Alois Vogl führten die Osserbuam zum 9. 
Saisonsieg in Folge. Für die Trenckstädter markierten Martin Liegi und Herbert Daschner die Zähler. TTC Raiffeisen 
ravanchierte sich für die Vorrundenniederlage in Neukirchen mit 9:2 und unterstrich seine Aufstiegsambitionen. Durch 
Leistungsträger Vladimier Kacerovsky geschwächt, konnten bei den Rosenkränzlern nur Florian Burger und Stefan Sperl 
überzeugen. Drei Doppel sowie Gerold Strobl (2) und Dieter Breu (2) schossen die TTC-ler auf die Siegesstraße. DJK 
Altenmarkt II bleibt nach 0:9 Schlappe beim FC Chamerau II im Besitz der roten Laterne, während Chamerau weiterhin 
um einen Aufstiegsplatz mitschnuppern darf. Aufatmen in Arnschwang! Durch 9:7 Sieg beim ASV Arach II haben sich die 
DJK-ler wieder Luft im Abstiegskampf geschaffen. Den entscheidenden Siegpunkt sicherten Im Schlussdoppel Bernhard 
Mühlbauer/Erwin Gall gegen Martin Schmidberger/Harald Lettner. Die guten ASV-Leistungen von M. Schmidberger (2) 
und Thomas Eiber (2) in den Einzeln blieben damit unbelohnt. 
 
In der 3. Kreisliga blieb SSV Schorndorf auch im 10. Spiel ungeschlagen und verteidigte beim Verfolger FC Stamsried II 
die Tabellenführung. Durch drei Spielabstellungen an die 1. Mannschaft konnten beim Tabellenzweiten nur Josef Leiß, 
Armin Aschenbrenner und Michael Scherr Schritt halten. Die Gäste, die sich wieder mit "Heimkehrer" Christian Lyzwa 
verstärkten, übernahmen bereits mit drei gewonnenen Doppeln die Führung und steuerten mit Alexander Kropf (2) und 
Matthias Huber (2), Ch. Lyzwa, Michael Lanzinger und Franz Six einem überlegenen 9:3 entgegen. MIt demselben 
Ergebnis überrollte auch FC Chamerau III den TTC Hohenwarth II und sitzt nun punktgleich dem FC Stamsried Il im 
Nacken. Die Niederlage wurde bereits im ersten Durchgang besiegelt, als die TTC-ler mit 1:6 ins Abseits gerieten, Karl 
Wurm, Willi Silberbauer und Gottfried Rottner/Klaus Zisler schafften lediglich eine Ergebniskorrektur. Auf dem Weg zur 
Spitze entführte TSV Strahlfeld II aus Kötzting mit 9:5 beide Punkte und darf sich weiter Aufstiegshoffnungen machen. Die 
Hausherrn machten dem Tabellenvierten das Siegen auch nicht allzu schwer, denn von den Leistungsträgern fehlte 
Sebastian Brunner und Marcus Wallner war "angeschlagen", so dass nur Markus Schreiner (2), Daniel Pika und Uwe 
Zemmler zum Zuge kamen. Mit je zwei Zählern legten für die Gäste Franz Stieß und Bernhard Nagelschmidt den 
Grundstein zum Erfolg. Im Kellerderby rang DJK Treffelstein II den FC Miltach IV mit 9:4 nieder und wurde nach fünf 
Spieltagen wieder die rote Laterne los. Die Garanten des Gästeerfolgs waren mit vier Punkten Franz Blattmeier und 
Markus Decker. Für die Hausherrn punkteten Daniel Miethaner Stefan und Daniel Hoffmann. 
 
In der 4. Kreisliga brannte der Spielbetrieb nur auf Sparflamme. Der spielfreie TTC Raiffeisen II wurde vom TSV Blaibach 
II, der aus Schorndorf mit 9:2 beide Punkte entführte, vom 2. Tabellenplatz verdrängt. Obwohl die Gäste nicht in 
Stammbesetzung antreten konnten, wurden sie ihrer Favoritenrolle vollauf gerecht und legten durch Michael und Josef 
Höpfl mit fünf Zählern den Grundstein zum Erfolg. Für die Gastgeber markierten Kurt Laumer und und Stefan Burghart die 
Punkte. Im Nachbarderby drehte TSV Strahlfeld III gegen FC Stamsried III diesmal den Spieß um und hob die FC-ler 
durch Franz Preis (3), Thomask Hofbauer (2), Gerald Weinfurtner, Markus Reger und Andreas Schäffer mit 9:3 aus dem 
Sattel. 



Sonntag, 2. Februar 2003 
Bayerwaldvereine mussten in der 3. Bezirksliga Lehrgeld bezahlen 
 
Cham: weh. Die Bayerwaldteams wurden diesmal in der 3. Bezirksliga von den Schwandofer Vertretern gehörig 
gerupft. Nur im "Lokal-Derby" blieben die Punkte zu "Hause". Eine kalte Dusche gab es dabei für ASV Arrach beim SV 
Neukirchen II. Der Liga-Neuling drehte diesmal den Spieß um und revanchierte sich mit 9:6 für die Hinspielniederlage. 
Auf die Siegesstraße schossen die Rosenkränzler Josef Swoboda (2), Mare Ehlers (2), Xaver Koller (2), Herbert 
Schindlatz sowie die Doppel Swoboda/Schindlatz und Josef Altmann/Ludwig Simeth. Trotz Heimvorteils musste sich 
TTC Hohenwarth dem TSV Wernberg erneut beugen. Ohne Leitwolf Eduard Pesek und Teamchef Hans-Peter 
Hausladen reichte es gegen den Tabellendritten nicht einmal zum Ehrpunkt (0:9). SV Tiefenbach konnte den Siegeszug 
den Tebellenzweiten SF Bruck nicht stoppen, zählt aber trotz des 3.9 Dämpfers weiterhin mit zum Spitzenquartett. Die 
Punkte erzielten Alois Rückerl (2) und Rückerl/Fichtinger. Eingeplant war  
die Niederlage des FC Miltach Il bei Tabellenführer ASV Burglengenfeld II. Dass die 2:9 Schlappe nach Vorrunden-
Remis aber so saftig ausfiel, überraschte. Im Kellerderby feierte FC Maxhütte gegen TV Wackersdorf seinen ersten 
Saisonsieg, bleibt aber weiter im Besitz der roten Laterne. 
 
Das Unternehmen Meisterschaft in der 1. Kreisliga schien für DJK Altenmarkt nach 6:9 Niederlage gegen SV 
Tiefenbach II endgültig abgehackt. Die Freude des SV Tiefenbach II über den Sensationssieg beim Tabellenzweiten 
war perfekt, doch dauerte nicht lange, denn Spielleiter Wolfgang Brey münzte den "Kraftakt" der SVler nach Durchsicht 
des Spielberichts in eine 0:9 Niederlage um, Als Begründung führte der "Referee" eine regelwidrige Aufstellung der 
Doppel an. Im zweiten Nachholspiel der 1. Kreisliga riss die Serie des FC Stamsried, der ohne seine Stammspieler 
Peter Ruhland, Florian Kundinger und Tobias Würz beim FC Miltach III sein erstes Auswärtsspiel verlor. Die 
entscheidenden Siegpunkte der Hausherrn markierten Gerhard Aumeier (2), Dieter Renner (2) und Helmuth Schmidt 
(2). Für die Gäste punkteten Stefan Ruhland, Manuel Reil, Josef Leiss, Sebastian Preis und Armin Allescher. 
 
Das Unterhaus der 2. Kreisliga büßte erneut Punkte ein und verlor weiter an Boden, Schlusslicht DJK Altenmarkt II 
kam mit 0:9 gegen TTC Lam unter die Räder und wird in dieser Verfassung dem Abstieg kaum noch entgehen. Der 
Tabellenvorletzte FC Rötz II nahm sich auf Grund winterlicher Straßenverhältnisse eine Auszeit und wird die 
Begegnung beim SV Neukirchen III am 28.2. nachholen. Wieder in den Abstiegssog geriet TV Waldmünchen, der mit 
nur fünf Spielern gegen den Tabellenzweiten TTC Raiffeisen widerstandslos mit 0:9 beugen musste. Auch DJK 
Arnschwang darf nach ihrer 4:9 Niederlage gegen FC Chamerau II die Hände noch nicht in den Schoß legen. Der 
Abstand zu beiden Kellerkindern beträgt nur noch drei Punkte und in beiden nächsten Begegnungen wartet das 
Spitzenduo auf die DJK-ler. Für die Hausherrn sorgten Bernhard Mühlbauer (2), Erwin Gall und Ernst Baumgartner für 
die Ergebniskorrektur. 
 
Das Spitzenquartett der 3. Kreisliga liegt auch nach dem elften Spieltag noch dicht beisammen. Den Anschluss zum 
Ausreißerfeld verlor SV Tiefenbach III, der mit letztem Aufgebot vom Spitzenreiter SSV Schorndorf mit 2:9 überrollt 
wurde. Christian Huber und Franz Becher retteten den Tabellenfünften vor dem "Durchmarsch". Revanche für die 
Vorrundenniederlage gelang FC Stamsried II bei der DJK Treffelstein II. In Stammbesetzung entschied der 
Tabellendritte die Partie schon im ersten Durchgang, als er auf 7:1 davonzog. Matchwinner waren die Doppel und 
Sergej Seiler, mit einem "Zweier". Die magere Punktaus beute der Hausherrn teilten sich Franz Blattmeier (2), Burkhard 
Plach und Thomas Decker. Rang Zwei ist auf Grund des besseren Satzverhältnisses weiter in Händen des FC 
Chamerau III, der Vorrundenbezwinger FC Miltach IV diesmal mit 9:5 im Griff hatte. Mit je vier Zählern waren Alois 
Wagner und Ludwig Lommer die erfolgreichsten Einzelkämpfer der Gastgeber. Noch mit einem Spiel in Verzug, aber 
mit einem Minuspunkt weniger belastet ist TSV Strahlfeld II, der TTC Hohenarth Il diesmal mit 9:6 niederhielt. Der Sieg 
der Hausherrn fiel nicht allzu schwer, denn die TTC-ler traten nur mit fünf Spielern an und verschenkte so kampflos drei 
Punkte, die bei der Endabrechnung fehlten. Johann Baier (2) und Markus Häusler (2) legten mit fünf Zählern den 
Grundstein zum Erfolg. 
 
In der 4. Kreisliga geht das Stühlchen-Rücken um den zweiten Aufstiegsplatz munter weiter. Der spielfreie TSV 
Blaibach wurde wieder vom TTC Raiffeisen II, der aus Chammünster mit 9:4 beide Punkte entführte, vom 2. 
Tabellenplatz verdrängt. Bei den Hausherrn überraschten Christian Köstlinger, der Hans Hamperl und Karl-Heinz Heigl 
niederhielt, sowie die Punkte von Johannes Turba und Köstlinger/Inglhaut. Nur wenig Widerstand leistete TSV 
Strahlfeld III Spitzenreiter SV Grafenwiesen. Wie schon im Hinspiel überrollte die Schirrmacher -Truppe den 
Tabellensechsten mit 9:1. Im Nachbarderby sackte FC Stamsried III gegen TSV Strahlfeld TV mit 9:3 beide Punkte ein 
und kann wieder ein ausgeglichenes Punktekonto vorweisen. Michael Schneider (2), Josef Ferstl (2) und Michael 
Scherr (2) schossen den Nachbarrivalen nahez im Alleingang ab. Hinterm Spitzentrio setzte sich DJK Treffelstein III mit 
zwei Siegen fest. Gegen Vorrundenbezwinger SSV Schorndorf II drehten die DJK-ler diesmal den Spieß um und hoben 
die Gäste mit 4:9 aus dem Sattel. Alfons Vogl (2), Hans Dirscherl (2), Georg Ederer (2), Karl Dehn und zwei Doppel 
schossen die Hausherrn auf die Siegesstraße. Ebenso knapp wie im Hinspiel behielb ten die Treffelsteiner gegen TSV 
Strahlfeld III mit 9:7 die Oberhand, Obwohl die Gastgeber im ersten Spielabschnitt noch klar den Ton angaben und mit 
6:2 in Führung lagen, kamen die TSV-ler im zweiten Durchgang noch gefährlich auf 8:7 heran. Den entscheidenden 
Siegpunkt zum 9:7 schoss das Schlussdoppel Vogl/Dirscherl gegen Preis/Reger heraus. Die Garanten des Erfolges 
waren die Doppel Vogl/Dirscherl (2), Wolf/Dehn und Ederer/Krapfl, die vier Punkte beisteuerten. 



Sonntag, 9. Februar 2003 
 
TTC Hohenwarth und ASV Arrach teilten sich die Punkte 
 
Cham: weh. Im Bayerwaldderby der 3. Bezirksliga marschierten TTC Hohenwarth und ASV Arrach im Gleichschritt. Wieder 
mit Eduard Pesek, aber noch ohne HansPeter Hausladen retteten die Hausherrn mit dem Schlussdoppel noch ein mageres 
8:8. Die Garanten des Teilerfolges waren Eduard Pesek und Heini Heitzer mit sechs Punkten in den Einzeln und Doppeln. 
Weiter ins Abseits gerät FC Miltach II mit 6:9 Niederlage gegen SV Tiefenbach. Wie schon in der Vorrunde fanden die 
Hausherrn kein Rezept, um die Routiniers, die sich mit Alois Rückerl und Hans Reitinger noch "verstärkt" hatten, aus dem 
Sattel zu heben. Zwar konnten Manfred Faschingbauer, Klaus Dengler und Josef Amberger den 0:3 Rückstand nach den 
Doppeln noch wettmachen, doch im zweiten Durchgang wurden Amberger und Co. auf die Verliererstraße gedrängt. Glatt 
mit 0:9 rasiert wurde Wackelkandidät TV Wackersdorf vom ASV Burglengenfeld II, der wieder mit Vier-Punkte-Vorsprung 
die Tabelle anführt. Mit 4:9 Niederlage im Gepäck musste SV Neukirchen I aus Wernberg die Heimreise antreten. Der 
Tabellvndritte war für die ersatzgeschwächten SV-ler doch eine Nummer zu groß. Josef Kacerovsky, Reinhard 
Aschenbrenner und Herbert Schindlatz konnten nur für Schadensbegrenzung sorgen. 
 
In der 1. Kreisliga hält die Super-Serie des FC Chamerau weiter an: 24 Punkte aus 12 Spielen! Der 9:1 Kantersieg beim 
FC Miltach III unterstreicht erneut die Überlegenheit des Spitzenreiters. Den Ehrenpunkt das TAbellensechsten rettete 
Routinier Ernst Martin gegen Wolfgang Brey. Auch ohne Oliver Schulz, dafür mit Georg Hirtreiter bot DJK Altenmarkt eine 
geschlossene Mannschaftsleistung und deklassierte TSV Strahlfeld mit 9:0. Weiter "Lack" blättert zurzeit beim FC Rötz ab, 
der nach vier Spieltagen ohne Sieg auch gegen DJK Treffelstein nur zu einem mageren 8:8 kam. Dabei hatten die 
Hausherrn Glück, dass sie trotz 6:8 Rückstandes im Schlussspurt noch durch Hermann Strobl und Michael Weidner/Volker 
Reisima den Ausgleich schafften. Bei den Gästen verdienten sich Josef Bock und Bernhard Hunger mit vier Zählern die 
Bestnote. Nach Punktabzug am grünem Tisch stolperte der stark ersatzgeschwächte SV Tiefenbach II bei Aufsteiger TSV 
Blaibach mit 3:9 und fiel auf Rang fünf zurück. Die Trostpunkte markierten Wolfgang Schafbauer, Josef Beier, Ewald 
Nowotny und Nowotny/Kh. Werner. Mit vier Zählern führten Uli Oberberger und Robert Höpfl die Hausherrn zum Sieg. 
Aufgegeben hat sich anscheinend schon ASV Cham, der FC Stamsried zwar anreisen, aber vor verschlossener Halle 
warten ließ. Nachdem die ASV-ler schon dreimal "schwänzten", dürften sie aus dem Rennen sein und als ersten Absteiger 
feststehen. 
 
In der 2. Kreisliga feierte TTC Lam gegen DJK Arnschwang seinen 11. Saisonsiegi Obwohl die DJK-ler den besseren Start 
erwischten und durch Bernhard Mühlbauer, Ronald Bauer, Andre Burgfeld und einem Doppel mit 4:2 in Führung gingen, 
schlugen die Osser-Buam im zweiten Durchgang zurück und markierten durch 
Gerhard Haufe (2), Hans Eiber, Martin Geiger, Gerhard Bergmann, Alois Vogl und Norbert Ruhland die Punkte zum 9:4 
Erfolg. Weiter auf Abstiegskurs steuert DJK Altenmarkt II, die vom TTC Raiffeisen erneut mit 0:9 überollt wurde. TV 
WAldmünchen trommelte zum "Schicksalsspiel" FC Rötz II - TV Waldmünchen sein schlagkräftigstes Sextett zusammen 
und sicherte sich zwei wichtige Punkte für den Klassenerhalt. Die Garanten des Erfolges waren Martin Liegl (2), Thomas 
Imm (2) und Hans Daschner (2). Nur Ergebniskosmetik gelang Peter Krabatsch, Martin Maier, Anton Münch und 
Hörmann/Brüger. Zielstrebig auf dem Weg nach oben marschiert FC Chamerau II, der sich für die Hinspielniederlage in 
Arrach mit 9:3 revanchierte undvdem Tabellenzweiten TTC Raiffeisen wieder im Nacken sitzt. Mit drei Punkten in den 
Doppeln und zwei von Erwin Preis legten die FC-ler den Grundstein zum achten Saisonsieg. Für die Gäste punkteten 
Martin Schmidberger (2) und Johann Eckl. 
 
In der 3. Kreisliga scheint FC Stamsried II auf der Zielgeraden die Luft auszugehen. Im Top-Spiel kassierten die Hausherrn 
gegen den Tabellenzweiten FC Chamerau III mit 1:9 die höchste Saison-Niederlage. Den Trostpunkt rettete das Doppel 
Josef Leiss/Armin Aschenbrenner. Mit einem leistungsgerechten 8:8 trennten sich die beiden abstiegsgefährdeten 
Nachbarrivalen TTC Hohenwarth II und TV Kötzting. Im entscheidenden Schlussdoppel rissen die Gästedoppel Marcus 
Wallner/Markus Schreiner gegen Klaus Zisler/Thomas Gmach noch einen Punkt aus dem Feuer. Aufwärts geht es wieder 
mit FC Miltach IV, der TSV Strahlfelds Sprung zur Spitze mit zweitem Saisonsieg bremste und. wieder die Opte Laterne los 
wurde. Tobias Miethaner, der erstmals wieder im Einsatz war, und Stefan Höcherl, legten mit vier Zählern den Grundstein 
zum Erolg, Im Nachbarderby SV Tiefenbach III - DJK Treffelstein II konnten die Gäste nur im ersten Drittel Paroli bieten und 
durch Franz Blattmeier, Matthias Hunger und Hans Hertreiter/Burkhard Plach sogar mit 3:1 in Führung gehen. Dann aber 
schlugen die Hausherrn zurück und sicherten durch Helmut Betz (2), Franz Becher (2) und Richard Wagner (2) den 9:5 
Erfolg. 
 
Unter Protest spielte TTC Raiffeisen II in der 4. Kreisliga beim Tabellensiebten SSV Schorndorf II. Regelwidrig aufgesteIlte 
Doppel der Hausherrn machte der Tabellenzweite für die aufgeheizte Stimmung verantwortlich. Nach drei verlorenen 
Doppeln mussten sich die TTC-ler mit einem mageren 8:8 begnügen. Vom Punktverlust des Tabellenzweiten provitierte 
TSV Blaibach II, der beim TSV Strahlfeld III knapp mit 9:6 die Oberhand behielt und nunmehr die besten Trümpfe für einen 
Aufstiegsplatz in Händen hält. Ein glücklicher Sieg der Gäste, die über weite Strecken in Rückstand lagen und erst im 
Schlussdrittel durch Josef und Michael Höpfl den Erfolg sicher stellten. Für die Hausherrn punkteten Markus Reger (2), 
Gerald Weinfurtner, Matthias Spießl und zwei Doppel. Schlusslicht TSV Strahlfeld IV konnte Tabellenführer SV 
Grafenwiesen zwar kein Bein stellen, sich aber über den Ehrenpunkt freuen, den Christian Haberl dem künftigen Meister 
abtrotzte. Im Tabellenkeller nistet sich wieder FC Chammünster ein, der beim FC Stamsried III trotz tapferer Gegenwehr mit 
7:9 ausgebootet wurde. Den Siegpunkt der Hausherrn sicherten Josef Ferstl/Michael Scherr gegen Reinhard 
Rädlinger/Thorsten Pfeilschifter 



Sonntag, 16. Februar 2003 
 
Cham: weh. In der 3. Bezirksliga überrollte ASV Burglengenfeld II Schlusslicht FC Maxhütte mit 9:1 und führt weiterhin 
mit vier Punkten Vorsprung die Tabelle an. "Remis-König" FC Miltach II sicherte sich beim SV Neukirchen II zwar zwei 
wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg, doch sitzt TV Wackersdorf nach 8:8 in Tiefenbach im Nacken. Trotz 7:3 
Führung verstand es SV Tiefenbach nicht, beide Punkte einzufahren. Seit sechs Spieltagen schon ohne Sieg ist TTC 
Hohenwarth, der sich dem KF Bruck mit 5:9 beugen musste. Für die Hausherrn, die erneut auf Spielführer Hans-Peter 
Hausladen verzichten mussten, markierten die Punkte. Eduard Pesek, Helmut Karl, Heini Heitzer und Pesek/Heitzer. 
Nach 6:9 Niederlage gegen SV Neukirchen II musste ASV Arrach nun auch beim SV Neukirchen I mit 4:9 Federn 
lassen. Josef Kacerovsky/Johannes Müller, Herbert Brandl/Wolfgang Müller sen., Kacerovsky, Reinhard Aschenbenner 
und Herbert Brandl schossen die Rosenkränzler schnell mit 5:1 auf die Siegesstraße und Kacerovsky, Joh. Müller, 
Aschenbrenner und W. Müller stellten den Endstand her. 
 
Im Top-Spiel der 1. Kreisliga nahm DJK Altenmarkt die Hürde beim Tabellendritten FC Stamsried, mit 9,5 und 
zementierte den 2. Tabellenplatz. Die Doppel, die Achilles-Ferse der Hausherrn, warfen sie gleich zum Auftakt mit 0:3 
ins Hintertreffen. Peter Ruhland, Stefan Ruhland, Manuel Peil, Florian Kundinger und Sebastian Preis sorgten zwar 
noch für eine Ergebniskorrektur, doch Petr Kasper und Johann Robl führten ihr Team mit fünf Punkten zum Sieg. TSV 
Blaibach revanchierte sich für die knappe 7.9 Vorrundenniederlage in Rötz mit 9:4 und schloss zum gesicherten 
Mittelfeld auf. Die Garanten des Erfolges waren Robert Höpfl, Stefan Kufner und Uli Oberberger, die sechs Zähler 
beisteuerten. Allen Unkenrufen zum Trotz erwachte TSV Strahlfeld wieder zu neuem Leben und hob auf Grund einer 
starken zweiten Halbzeit den Tabellensechsten FC Miltach III noch mit 9:7 aus dem Sattel. Rainer Schlamminger und 
Georg Pusl legten mit vier Punkten den Grundstein zum zum Erfolg. Eine eingeplante 1:9 Schlappe gab es für DJK 
Treffelstein gegen Spitzenreiter FC Chamerau. Den Trostpunkt rettete Reinhold Eibl gegen Peter Fleckenstein. 
 
In der 2. Kreisliga nahm TTC Raiffeisen mit Bravour die Hürde bei DJK Arnschwang und sicherte sich hinter TTC Lam, 
der wegen Spielverlegung pausierte, den 2. Tabellenplatz. Die DJK-ler hatten ihre Pulver schon nach der 2-1 Führund 
in den Doppeln verschossen. Rechtzeitig zur Aufholjagd hat TV Waldmünchen geblasen. Mit 9:6 fighteten die 
Trenckstädter den SV Neukirchen III nieder und haben das Abstiegsgespenst vorerst abgeschüttelt. Den"Siegpunkt 
erzielte Stefan Nachtmann gegen Günter Haider. Die weiteren Punkte markierten neben den Doppeln Thomas Imm, 
Martin Liegl, Hans Daschner und Günter Hübner. Aufatmen beim FC Rötz II! Im Duell der beiden Minimalisten 
verschaffte sich FC Rötz II mit 9:6 Sieg bei DJK Altenmarkt II wieder etwas Luft im Abstiegskampf. Die Hausherrn 
brachten nur fünf Spieler auf die Beine und mussten somit drei Punkte kampflos abtreten die Alexander Fischer/Josef 
Gmach, J. Gmach (2), Walter Meindl, A. Fischer und Josef Stockerl nicht mehr ausgleichen konnten. 
 
In der 3. Kreisliga sorgte Schlusslicht DJK Treffelstein II dafür, dass ins Oberhaus wieder etwas Bewegung kam. 
Tabellenführer SSV Schorndorf hatte nicht mit dem Widerstand der Hausherrn gerechnet und nahm erst nach 4:5 
Halbzeit-Rückstand das Heft etwas fester in die Hand, ohne aber die DJK-ler in die Knie zwingen zu können. Die 
Garanten des Teilerfolges waren für die Gastgeber mit je zwei Zählern Matthias Hunger/Franz Blattmeier, Markus 
Decker und Hans Dirscherl. Vom Seitensprung der Schorndorfer profitierte FC Chamerau III, der mit 9:3 Sieg gegen SV 
Tiefenbach III erstmals die Tabellenführung übernahm Den Sprung auf Rang zwei verpatzte sich TSV Strahlfeld II, der 
sich FC Stamsried II mit 5:9 beugen musste. Stark Ersatzgeschwächt konnten die TSV-ler nur im ersten Durchgang mit 
Johann Baier (2), Bernhard Nagelschmidt, Gerald Weinfurtner und Baier/Nagelschmidt noch Schritt halten (5:5). Die 
zweite Halbzeit gehörte den Gästen, allen voran Stefan Allescher (2), Armin Aschenbrenner (2) und zwei Doppel. Mit 
dem ersten Rückrunden-Sieg gegen Vorrundenbezwinger FC Miltach IV ist für den TV Kötzting das rettenden Ufer 
wieder greifbar nahe. Neben drei geschenkten Punkten, die Gäste stellten nur fünf Spieler, führten Markus Schreiner 
(2), Marcus Wallner (2), Helmut Guggeis und Schreiner/Wallner die TV-ler zum 3. Saisonsieg. 
 
In der 4. Kreisliga überfuhr Spitzenreiter SV Grafenwiesen den Tabellenfünften FC Stamsried II noch sicherer als im 
Vorspiel mit 9:0 und kann den noch vier ausstehenden Spielen gelasssen entgegensehen. Keinen Schwachpunkt gab 
es auch beim Tabellenzweiten TSV Blaibach II, der Schlusslicht TSV Strahlfeld IV mit demselben Ergebnis stürzte und 
den spielfreien TTC Raiffeisen II weiter abhängte. In einem bis zum letzten Ballwechsel spannenden Spiel zwag FC 
Chammünster Tabellennachbarn SSV Schorndorf II mit 9:6 in die Knie und stürzte die Gäste auf den vorletzten 
Tabellenplatz. Reinhard Iglhaut und Reinhold Preis führten die FC-ler mit vier Zählern zum Erfolg. Die restlichen Punkte 
steuerten Reinhard Rädlinger, Thorsten Pfeilschifter, Johannes Turban und Rädlinger/Pfeilschifter bei. 



Sonntag, 23.02.2003  
 
SV Neukirchen I trotzte SF Bruck - SV II patzte in Wackersdorf 
 
Cham. In der 3. Bezirksliga verlor Titelanwärter SF Bruck nach vier Siegen im Bayerwaldkreis erstmals einen 
Punkt, der ihm auch die Meisterschaft kosten kann. Wieder mit "Kosovo-Heimkehrer" Michael Obergaßner an Bord, 
konnte SVNeukirchen I sein schlagkräftigstes Team aufbieten. Nach 3:0 Traumstart in den Doppeln durch Josef 
Kacerovsky/Johannes Müller, Michael Obergaßner/Reinhard Aschenbrenner und Wolfgang Müller/Herbert Brandl 
drehte der Tabellenzweite zwar den Spieß um und ging nach sieben Spielen erstmals mit 4:3 in Führung. Doch 
Aschenbrenner und W. Müller sorgten für den 5:4 Halbzeitstand. Nach erneutem 5:6 Rückschlag bogen die 
Hausherrn durch Aschenbrenner, J. Müller und W. Müller das Ergebnis nochmals auf 8:7 um. Der Siegpunkt blieb 
aber im Schlussdoppel versagt. Im Bayerwaldderby kam TTC Hohenwarth beim FC Miltach II nach sieben mageren 
Wochen zu seinem ersten Rückrunden-Sieg und löst sich aus der Gefahrenzone, während die Gastgeber auf einen 
Abstiegsplatz absackten. Die Partie wurde erst im zweiten Durchgang entschieden, als Eduard Pesek, Heinrich 
Heitzer und Helmut Karl zum Schlussspurt ansetzten. Mit 9:2 Kantersieg gegen SV Neukirchen II konnte TV 
Wackersdorf nach elf Spieltagen wieder einen Abstiegsplatz verlassen. Die Rosenkränzler konnten den Ausfall von 
Josef Swoboda nicht verkraften und kamen nur mit Josef Altmann und Florian Burger zwei Mal zum Zuge. Das 
Fahrstuhl-Sextett des FC Maxhütte wird nach 2:9 Schlappe gegen SV Tiefenbach wieder in den "sauren 
Abstiegsapfel" beißen müssen. Die SV-ler warteten mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung auf, nur 
Wolfgang Fichtinger (2) und Wolfgang Schafbauer (2) kamen zwei Mal zum "Zuge". 
 
In der 1. Kreisliga konnten sich die beiden Ausreißer weiter absetzen. Einsame Spitze bleibt FC Chamerau nach 
9:7 Zittersieg gegen FC Stamsried. Selbst die größten Optimisten gaben keinen Pfifferling mehr für den 
Spitzenreiter, als er gegen den Tabellendritten mit 3:7 ins Hintertreffen geriet. Und dennoch standen die Wutz-
Schützlinge wieder auf und bogen das Spiel durch Michael Wutz jun.(2), Wolfgang Brey, Michael Wutz sen., Peter 
Fleckenstein und dem Schlussdoppel Christoph Strobl/Micbael Wutz jun. noch um. Die gute Leistungen der 
Stamsrieder Fohlen blieben dabei unbelohnt, denn mit der unglücklichen Niederlage stürzten sie auf Rang sechs. 
Der Tabellenzweite DJK Altenmarkt wurde beim ASV Cham, der mit drei "Neulingen" antrat, nicht allzu sehr 
gefordert. Den beiden ASV-Spitzen Jiri Hommer und Hommer/Stieglitz gelang nur eine Ergebniskorrektur. Im 
Nachbarderby kam DJK Treffelstein beim SV Tiefenbach II mit 2:9 Vorrunden-Ergebnis erneut unter die Räder. Die 
Trostpunkte retteten Hans-Norbert Dirscherl und Dirscherl/Roland  Spichtinger. Mit TSV Blaibach schlich sich 
Aufsteiger ins Rampenlicht der 1. Kreisliga. Mit klarem 9:3 Sieg beim FC Miltach III verdrängten die Gäste den 
punktgleichen FC Stamsried vom 3. Tabellenplatz. Die Garanten des Erfolges waren mit sechs Zählern Uli 
Oberberger, Robert Höpfl und Eberhard Strotzer. Die Anschlusszähler durch Gerhard Aumeier, Ernst Martin und 
Stephan Höcherl fielen zu spät. FC Rötz landete gegen TSV Strahlfeld seinen ersten Rückrunden-Sieg. Für die 
Hausherrn kamen beim 9:2 Erfolg nur Michael Weidner (2) und Christian Eichinger (2) zwei Mal zum Zuge. Rainer 
Schlamminger, Georg Pusl und Johann Baier sorgten dafür, dass die TSV-ler nicht ganz leer ausgingen. 
 
In einem Nachholspiel der 2. Kreisliga hing der 9:7 Erfolg des Spitzenreiter TTC Lam beim Nachbarrivalen ASV 
Arrach II lange am seidenen Faden. Der Tabellenvierte agierte von Beginn an schwungvoll und brachte die 
0sserbuam durch Johann Eckl (2), Thomas Eiber (2), Markus Geiger, Harald Lettner und Martin Schmidberger in 
arge Bedrängnis. Mit dem Schlussdoppel und einem souverän auftrumpfenden Gerhard Bergmann (2) retteten die 
Gäste noch beide Zähler. Mit 9:1 Kantersieg bei Schlusslicht DJK Altenmarkt II ist TV Waldmünchen wohl endgültig 
aus dem "Schneider", während DJK Altenmarkt II in Richtung 3. Kreisliga taumelt. Den Trostpunkt für die DJK-ler 
markierte Georg Hirtreiter/Walter Meindl. 
 
Im Spitzenspiel der 3. Kreisliga sind die Würfel noch nicht gefallen. SSV Schorndorf konnte FC Chamerau III zwar 
nicht aus dem Sattel heben, trotzte dem Tabellenführer aber wie in der Vorrunde einen Punkt ab und steht wieder 
dick im Meisterschaftsrennen. Die Entscheidung fiel erst im Schlussdoppel, als sich Alexander Kropf/Christian 
Lyzwa den Gästen, Sigi Brey/Alois Wagner, mit 0:3 beugen mussten, An der Spitze darf auch FC Stamsried II 
weiter mitschnuppern, der sich für die Punkteinbuße in Kötzting mit 9:4 revanchierte. Das "Gäste-Tandem" Markus 
Schreiner und Marcus Wallneri war wiederum auf sich allein gestellt und erzielte im Alleingang vier Zähler. Die 
Siegpunkte der Gastgeber errgangen Sergei Seiler (2), Stefan Allescher (2),Rudi Eigenseher und Josef Ferstl.  
 
Mit reaktiviertem "Urgestein" Karl Killermann trat DJK Treffelstein III beim TSV Strahlfeld IV an und gewann 
überlegen mit 9:2. Mit zwei Punkten unterstrich der Routinier, dass mit ihm wieder zu rechnen ist. Auf die 
Siegesstraße schossen die DJK-ler bereits die Doppel Alfons Vogl/Hans Dirscherl, Rainer Wolf / Karl Dehn und Karl 
Killermann/Alois Krapfl. Im Tabellenkeller mit herum kriecht wieder FC Chammünster, der beim Spitzenreiter der 
4.Kreisliga, SV Grafenwiesen mit 2:9 den Kürzeren zog. Die Ehrenpunkte retteten Thorsten Pfeilschifter gegen 
Josef Baumann und Christian Köstlinger/Benedikt Preis gegen Josef Weiss/Siegfried Steger. Weiter Hoffnungen 
auf einen Aufstiegsplatz darf sich TSV Blaibach II machen, der auch die Hürde beim FC Stamsried III sicher mit 9:1 
nahm. Florian Scherr sorgte dafür, dass die Hausherrn nicht glatt "rasiert" wurden. 



Sonntag, 09.03.2002 
 
TV Wackersdorf entführte aus Hohenwarth beide Punkte 
 
Cham: Das Spitzenquartett der 3. Bezirksliga lieferte sich einen harten Schlagabtausch. Beherzt trat SV Tiefenbach gegen 
Tabellenführer ASV Burglengenfeld II auf. Die 4:9 Niederlage spiegelt nur unzureichend die Gegenwehr der Hausherrn und die 
Dramatik der einzelnen Spiele wider, denn in sieben Partien fielen die Entscheidungen erst im fünften Satz. Für die Glanzpunkte 
sorgten Uli Weidner/Markus Meindl, die die SV-ler mit 1:0 in Führung brachten; Wolfgang Fichtinger, der die ASV-Spitzen 
Maierhofer und Brandl in Schach hielt, und Bernhard Schafbauer, der mit 3:2 Sieg über Magerl den 3:3 Pausenstand erzielte. 
Der glatte 3:0 Sieg von Bernhard Rückerl gegen Dr. Grünfelder fiel beim Stande von 4:9 leider nicht mehr ins Gewicht. Im Kampf 
um Platz zwei revanchierte sich TSV Wernberg mit 9:5 für die Hinspielniederlage in Bruck und zog mit den SF-lern gleich. SV 
Neukirchen I unterstrich seine Heimstärke mit 9:6 Sieg über FC Miltach II und festigte seinen 5. Tabellenplatz. Nach 
Überlegenem 9:2 Vorrundensieg viel das Ergebnis diesmal recht mager aus. Matchwinner waren Reinhard Aschenbrenner (2) 
und Johannes Müller (2) sowie Routinier Wolfgang Müller (2). SV Neukirchen II bekam mit 9:5 Sieg über Schlusslicht FC 
Maxhütte wieder etwas Boden unter die Füße. Eine Blöße gab sich TTC Hohenwarth, der zu Hause an Wackelkandidaten TV 
Wackersdorf mit 6:9 beide Punkte "verschenkte". Ohne Heini Heitzer und Hans-Peter Hausladen konnten die TTC-ler das 
Ergebnis nur noch durch Eduard Pesek (2), Schamberger, Heitzer und Pesek/Heitzer verschönern und plumpsten wieder in die 
Gefahrenzone. 
 
In der 1. Kreisliga nahm FC Chamerau auch die Hürde beim SV Tiefenbach II mit 9:6 und strebt mit vier Punkten Vorsprung der 
Meisterschaft entgegen. Ausschlaggebend für den knappen Erfolg war das dritte Paarkreuz mit Michael Wutz sen. und Wolfgang 
Erey, das fünf Punkte beisteuerte. Die Anschlusszähler der Hausherrn durch Eduard Nowak, Alois Rückerl und Wolfgang 
Schafbauer kamen nach 3:6 Rückstand zu spät. Rang zwei ist weiterhin in fester Hand der DJK Altenmarkt, die FC Rötz erneut 
mit 9:4 in die Knie zwang und aus dem Oberhaus "ausquartierte". Petr Kasper (2), Johann Robl (2) und Oliver Schulz (2) 
schossen die ohne Christian Eichinger angetretenen Gäste nahezu im Alleingang ab. "Dritter im Bunde" bleibt vorerst noch TSV 
Blaibach. Überlegener als im Hinspiel sicherten sich die Hausherrn gegen DJK Treffelstein mit 9:2 beide Zähler durch Uli 
Oberberger (2), Markus Trenner, Robert Höpfl, Eberhard Strotzer , Michael Höpfl, Kufner und zwei Doppel. Mit Rang vier muss 
noch FC Stamsried vorlieb nehmen, der diesmal TSV Strahlfeld sicher mit 9:3 im Griff hatte. Eine Bank waren bei den 
Gastgebern Peter Ruhland (2), Stefan Ruhland (2) und Manuel Reil (2). Für die TSV-ler punkteten Georg Pusl/Rainer 
Schlamminger, Willi Spreilzer und Georg Pusl. Für ASV Cham gibt es nach 5:9 Heimniederlage gegen FC Miltach III kaum noch 
Hoffnung auf den Klassenerhalt.. Es stehen zwar noch fünf Spiele an, doch türmen sich mit SV Tiefenbach II, FC Rötz und FC 
Chamerau drei Riesenhürden auf, die Jiri Hommer (2), Wolfgang Stieglitz, Alexander Joachim und Ralf Seidl trotz guter Leistung 
gegen Miltach kaum überwinden werden. 
 
Im Spitzenspiel der 2. Kreisliga schüttelte TTC Lam Verfolger FC Chamerau II mit 9:4 ab und hat die Fahrkarte zur 1. Kreisliga 
bereits sicher in der Tasche. Zur Meisterschaft fehlen allerdings noch zwei Punkte, die gegen Abstiegskandidat FC Rötz II am 
nächsten Spieltag eingefahren werden können. Für die Osserbuam legten Markus Geiger und Gerhard Haufe mit je zwei 
Punkten den Grundstein zum Erfolg. Für den zweiten Aufstiegsplatz hat nunmehr TTC Raiffeisen die besseren Trümpfe in der 
Hand. Mit 9:5 knüpften Strobl und Co. dem ASV Arrach II beide Punkte ab und liegen nun schon mit sechs Zählern vor Verfolger 
FC Chamerau II. Nach 3:0 Führung in den Eröffnungsdoppeln waren Heinrich Kundinger (2), Gerold Köppl (2), Josef Früchtl und 
Karl-Heinz Heigl nicht mehr zu bremsen. Als erster Absteiger steht DJK Altenmarkt II fest, der diesmal beim SV Neukirchen III 
mit 2:9 gerupft wurde. Die Ergebniskosmetik besorgten Alexander Fischer und Fischer/Gmach. Ganz düster sieht es auch noch 
für FC Rötz II aus, der gegen Tabellennachbar DJK Arnschwang ebenfalls mit 2:9 Federn lassen musste. Beim 
Tabellenvorletzten konnte nur Wilfried Hörmann im Einzel und Doppel mit Klaus Brüger überzeugen. 
 
In der 3. Kreisliga kam Spitzenreiter FC Chamerau III gegen den Tabellenvorletzenten DJK Treffelstein II über ein 8:8 nicht 
hinaus und büßte damit die Tabellenführung ein. Bis zur Halbzeit behielten die Hausherrn durch Sigi Brey, Alois Wagner, Florian 
Pohlmann, Ludwig Lommer und Brey/Wagner zwar noch die Oberhand doch im zweiten Durchgang schlugen die Gäste zurück 
und gingen durch Franz Blattmeier, Markus Decker, Hans Hertreiter und Burkhard Plach sogar mit 8:7 in Führung. Erst im 
Schlussdoppel rissen Brey/Wagner gegen Blattmeier/Hunger noch einen Punkt aus dem Feuer. Über die Schützenhilfe der 
Treffelsteiner konnte sich SSV Schorndorf freuen, der die Hürde beim TSV StrahIfeld II  knapp mit 9:7 nahm und sich wieder an 
die Tabellenspitze setzte. Das Kopf-an-Kopf-Rennen beide Teams wurde erst mit dem Schlussdoppel entschieden, in dem 
Johann Baier/Bernhard Nagelschmidt gegen Alexander Kropf/Franz-Th. Eidenschink den Kürzeren zogen. Beim Sieger 
überragten mit zwei Zählern Christian Lyzwa und Franz Eidenschink. FC Stamsried II nahm die Hürde beim TTC Hohenwarth II 
mit 9:7 und bleibt weiterhin im Rennen um einen Aufstiegsplatz. Die Garanten des Erfolges waren die Doppel mit vier Zählern. 
Für die Hausherrn punkteten KLaus Zisler (2), Matthias Heitzer (2), Gottfried Rottner, Franz Zemmler und Uwe Bosler. Wichtige 
Punkte im Kampf gegen den Abstieg sicherte sich TV Kötzting gegen SV Tiefenbach III. Die Hausherrn diktierten mit ihrem 
"Dreigestirn" Markus Schreiner (2), Sebastian Brunner (2) und Marcus Wallner (2) das Geschehen und ließen nur drei Zähler 
durch Wagner/Sassl, Helmut Betz und Wagner zu. 
 
Im Kellerderby der 4. Kreisliga schüttelte FC Chammünster mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung TSV Strahlfeld IV mit 
9:3 ab und kletterte in der Tabelle eine Sprosse höher. Die Ehrenpunkte der TSVler retteten Wolfgang Haberl (2) und Johannes 
Batzl. 
 
In der 1. Kreisliga Damen errang FC Stamsried mit 8:6 Sieg beim Tabellendritten SSV Schorndorf die Meisterschaft und steigt 
in die 3. Bezirksliga auf. In Unterzahl mussten die FC-lerinnen vier Punkte kampflos und zwei gegen Tanja Bauer und Bianca 
Klein/Bauer abgeben. Verfolger SV Grafenwiesen, der den Spitzenreiter als einziges Team stolpern ließ, bezwang im vorletzten 
Spiel DJK Vilzing durch Punkte von Susi Huber (3), Evi Dachs (3), Bianca Greisinger und Melanie Greisinger mit 8:2. 



Sonntag, 16. März 2003 
 
Drei Bayerwaldteams auf Abstiegskurs 
 
Cham. In der 3. Bezirksliga stehen drei Spieltage vor Saisonabschluss drei Teams 
aus dem Bayerwald noch auf der "Abschuss-Liste". Bereits mit einem Bein in der 
1.Kreisliga steht FC Miltach II, der auch das Rückrundenspiel gegen TSV Wernberg 
mit 7:9 verlor. "Bei knappen Spielen hat sein Sextett nicht nur das Pech auf seiner 
Seite", meint Teamchef Josef Amberger, "auch ein Paarkreuz tanzt dann immer 
wieder aus der Reihe". So hatten die Hausherrn gegen den Tabellendritten durch 
Müller/Faschingbauer, Walter Müller (2), Manfred Faschingbauer (2), Klaus Dengler 
und Alfons Bucher bis zum 7:6 immer die Nase vorn, und dennoch entführten die 
Gäste wieder beide Punkte. "Alarmstufe Eins" herrscht auch beim TTC Hohenwarth, 
der sich Schlusslicht FC Maxhütte mit 5:9 beugen musste und nur noch zwei Punkte 
von einem Abstiegsplatz entfernt ist, zumal in diesem Jahr gleich drei Teams den 
Weg in die 1.Kreisliga antreten müssen. Nur eine Ergebniskosmetik gelang Eduard 
Pesek (2), Heini Heitzer, Michael Schamberger und Pesek/Heitzer. Obwohl SV 
Neukirchen I beim TV Wackersdorf nicht in Stammbesetzung antreten konnte, 
trumpften die SV-ler überlegen mit 9:1 auf und leisteten den abstiegsbedrohten 
Reservisten, die bei Spitzenreiter ASV Burglengenfeld II mit 2:9 unter die Räder 
kamen, wertvolle Schützenhilfe. Auch ASV Arrach ist nach 4:9 Niederlage beim 
Tabellenzweiten SF Bruck wieder in den Abstiegssog geraten. Franz Rainer (2), 
Harald Lettner und Reiner/Bauer markierten die Anschlusspunkte der Bayerwäldler, 
die ohne Uli Aschenbrenner auskommen mussten. 
 
In der 1. Kreisliga standen nur zwei Spiele an. In einem Nachholspiel erlitt TSV 
Blaibach gegen Vorrundenbezwinger DJK Altenmarkt mit 1:9 Schiffbruch und büßte 
den dritten Tabellenplatz wieder ein. Ohne die beiden Stützen Uli Oberberger und 
Robert Höpfl konnten die Hausherren gegen den Tabellenzweiten nur geringen 
Widerstand leisten. Mit 9:0 Kantersieg beim ASV Cham tastete sich FC Rötz wieder 
ins "Rampenlicht". Auf Grund des leichteren Restprogramms winkt zum 
Saisonausklang sogar der 3. Tabellenplatz. 



Sonntag, 23. März 2003 
 

FC Miltach II verabschiedet sich aus der 3. Bezirksliga 
Schafft TTC Hohenwarth noch den Klassenerhalt? 
 
Cham: weh. Im Spitzenspiel der 3. Bezirksliga sicherte sich ASV Burglengenfeld II mit 9:5 Sieg bei Verfolger SF Bruck 
Meisterschaft und Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Auf Rang zwei schob sich TSV Wernberg, der Abstiegskandidat TV 
Wackersdorf mit 9:1 Vorrunden-Ergebnis deklassierte. Trotz Traumstarts in den Doppeln und 5:1 Halbzeitführung musste sich 
SV Tiefenbach um Mitternacht noch mit magerem 8:8 beim SV Neukirchen II begnügen. Mit einem Kraftakt bogen die Mannen 
um Teamchef Herbert Schindlatz im zweiten Durchgang das Spiel noch um und knöpften dem Tabellenvierten einen Punkt ab 
durch Josef Swoboda (2), Herbert Schindlatz (2), Ludwig Simeth (2), Marc Ehlers und Swoboda/Schindlatz. Nach 
sensationellem 9:5 Erfolg beim TTC Hohenwarth setzte sich Schlusslicht FC Maxhütte auch beim SV Neukirchen I recht tapfer 
zu Wehr, konnte die Rosenkränzler, die Mannschaftsführer Pim Aschenbrennerersetzen mussten, aber nur eine Halbzeit in 
Verlegenheit bringen, Erst nach 4:5 Rückstand kamen die SV-ler besser zum Zuge. Josef Kacerovsky (2), Michael 
Obergaßner (2), Herbert Brandl (2), Johannes Müller, Wolfgang Müller und J. Müller/H. Brandl führten die Hausherrn zum 9:5 
Erfolg. Im Abstiegsduell bezwang ASV Arrach den FC Miltach II mit 9:5 und setzte sich vorerst aus der Gefahrenzone ab. Uli 
Aschenbrenner, Alfons Brandl, Franz Reiner, Christian Bauer, Oliver Meindl und Johann Eckl führten die Hausherrn zum 6. 
Saisonsieg. 
 
In der 1. Kreisliga sind die Würfel gefallen. FC Chamerau bezwang Aufsteiger TSV Blaibachmit 9:5 und steigt als Meister in 
die 3. Bezirksliga auf. Für den Champion markierten die Punkte: Stefan Kurnoth, Christoph Strobl, Peter Fleckenstein (2), 
Michael Wutz sen. (2), Michael Wutz jun., sowie zwei Doppel. Mit zwei Zählern überzeugt bei den Gästen Uli Oberberger. 
Nach 1:9 Vorrundendebakel büßte FC Miltach III auch zu Hause gegen den Tabellenzweite DJK Altenmarkt mit 1:9 beide 
Punkte ein. Routinier Ernst Martin sorgte dafür, dass die FCler nicht leer ausgingen. Im Duell der beiden punktgleichen 
Tabellennachbarn behielt diesmal FC Stamsried beim FC Rötz mit 9:3 die Oberhand. Obwohl die Haushern wieder Christian 
Eichinger an Bord hatten, wurden ihnen die Flügel gestutzt, so dass sich wieder auf Rang sechs abstürzten. Bei den 
Hausherrn lief diesmal alles schief. Mit viel Pech wurden sämtliche Fünf-Satz-Spiele verloren und so lag man bereits im ersten 
Durchgang hoffnungslos mit 0:7 im Hintertreffen, Patrik Wutz, Herrmann Strobl und Christian Eichinger konnten nur noch 
Ergebniskosmetik betreiben. Auch in der Abstiegszone ist die Entscheidung gefallen. ASV Cham büßte bei DJK Treffelstein 
mit 6:9 beide Punkte ein und verabschiedete sich aus der 1. Kreisliga. Der Tabellenletzte bot bis zur Schlussoffensivet der 
Hausherrn eine ebenbürtige Partie. Erst beim Stande von 6:6 übernahmen die DJK-ler das Kommandovretteten und retten 
durch Reinhold Eibl, Josef Bock und Bernhard Hunger beide Punkte. TSV Strahlfeld, der gegen SV Tiefenbach II mit 2:9 unter 
die Räder kam, muss die Kreisstädter in die 2. Kreisliga begleiten. Rainer Schlamminger/Georg Pusl und G. Pusl holten im 
letzten Heimspiel die beiden Trostpunkte. 
 
In der 2. Kreisliga ging TTC Lam zwei Spieltage vor Saisonschluss als erster durchs Ziel und kehrt nach einjähriger 
Abwesenheit wieder in die 1. Kreisliga zurück. Gegen Absteiger FC Rötz II konnten die Osserbuam schon vor dem ersten 
Ballwechsel die Korken knallen lassen, denn die Gäste brachten nur vier Spieler auf die Beine. Im "Verlegenheitsteam" 
stachen nur Anton Münch, Martin Maier und W. Hörmann/A. Münch. In die 3. Kreisliga begleitet werden die Rötzer von der 
DJK Altenmarkt II, die bei Namensvetter in Arnschwang mit 2:9 unterlag. Das Kräftemessen der beiden Tabellenachbarn ASV 
Arrach II - TV Waldmünchen platzte, da die Trenckstädter nicht erschienen, Mit einem 8:8 vermasselte SV Neukirchen III dem 
FC Chamerau II die letzte Aufstiegschance. Die Garanten des Teilerfolges waren die SV-ler Uli Oberberger (2) und Florian 
Burger(2). 
 
Mit faustdicken Überraschungen wartete die 3. Kreisliga am vorletzten Spieltag auf. Spitzenreiter SSV Schorndorf musste 
sich zu Hause TV Kötzting mit 5:9 beugen, führt aber auf Grund des besseren Satzverhältnisses weiterhin die Tabelle vor dem 
spielfreien FC Chamerau III an. Matchwinner war erneut das Kötztinger "Dreigestirn" Markus Schreiner, Sebastian Brunner 
und Marcus Wallner, das den Tabellenführer nahezu im Alleingang abschoss. Beim Verlierer konnten nur Matthias Huber, 
Franz Six, Michael Lanzinger und Franz-Thomas Eidenschink Schritt halten. Nicht eingeplant war auch die 4:9 Schlappe des 
Tabellendritten FC Stamsried II gegen Schlusslicht FC Miltach IV. Der unerwartet rasche 1:4 Rückstand warf die Hausherrn 
auf die Verliererbahn. Sergej Seiler, Armin Aschenbrenner und Rudi Eigenseher konnten bis zur Halbzeit zwar noch den 
Ausgleich erzielen, doch die Miltacher Spitzen, Stephan Höcherl und Matthias Schmelmer besiegelten die Niederlage der 
Eigenseher-Truppe. Das "ausgeliehene" Spitzenpaarkreuz der 3. Mannschaft, Alfons Vogl und Hans Dirscherl, legten mit 
Markus Decker (2) für DJK Treffelstein II den Grundstein zum 8:8 gegen den Tabellenvierten TSV Strahlfeld II. Dabei 
übernahmen die TSV-ler von Anfang an das Kommando und führten durch Punkte von Baier/Spagl, Häusler/Hofbauer, Spagl, 
Baier und Häusler bereits mit 5:1. Bis zur Halbzeit tasteten sich die Hausherrn zwar auf 4:5 heran, doch der 5:7 Rückstand 
folgte auf dem Fuß. Erst im Schlussspurt schafften die Treffelsteiner durch Markus Decker, Alfons Vogl und Hans Dirscherl 
erstmals die Führung zum 8:7. Im Abschlussdoppel verschenkten M. Hunger/F. Blattmeier den durchaus möglichen 
Siegpunkt. Nachdem Tabellennachbar TTC Hohenwarth II beim SV Tiefenbach III mit 9:7 Sieg den Hals rechtzeitig aus der 
Schlinge zog, steht DJK Treffelstein II bereits am vorletzten Spieltag neben FC Miltach TV als zweiter Absteiger fest. 
 
In der 4. Kreisliga büßte die dezimierte DJK Treffelstein III beim TTC Raiffeisen II mit 2:9 beide Punkte ein, konnte aber den 
4. Tabellenplatz weiter behaupten. Während die Gastgeber mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung aufwarteten, 
konnten bei den DJK-lern nur Alfons Vogl mit zwei Zählern überzeu gen. Die Negativ-Serie des TSV Strahlfeld TV reißt nicht 
ab. Auch im 16. Spiel büßten die Hausherrn gegen SSV Schorndorf II mit 2:9 beide Punkte ein. Herbert Schäffer und Christian 
Haberl sorgten dafür, das die TSV-ler nicht ganz leer ausgingen. Franz Eidenschink und Thomas Klein führten die Gäste mit 
fünf Punkten zum Sieg. 



Sonntag, 30. März 2003 
 
SSV Schorndorf trotz Punktverlustes Champion der 3. Kreisliga 

 
Cham. weh.In der 1. Kreisliga schoss Meister FC Chamerau ASV Cham mit 9:1-Vorrundenergebnis ab. 
Den Ehrenpunkt gegen den Aufsteiger erzielte Alexander Joachim gegen Spitzenspieler Stefan Kurnoth. 
Auch im Nachholspiel gegen SV Tiefenbach II büßten die ASV-ler mit 3:9 beide Punkte ein und sind nun 
schon seit acht Spieltagen Punktelieferant. Die Anschlusszähler erzielten Jiri Hommer/Wolfgang Stieglitz 
gegen Alois Rückerl/Ewald Nowotny, A. Joachim gegen Josef Beier und Hommer gegen Rückerl. Im 
Rennern um Rang drei entführte FC Stamsried aus Tiefenbach einen wertvollen Zähler. Den Grundstein 
zum 8:8 legten im Schlusspaarkreuz Florian Kundinger und Stefan Allescher. Auf Seite der SV-ler waren 
Alois Rückerl und Johann Reitinger mit fünf Punkten erfolgreich. Die restlichen Zähler markierten Eduard 
Nowak und Wolfgang Schafbauer. Mit 9:4 zwang TSV Blaibach Absteiger TSV Strahlfeld in die Knie. Die 
Garanten des Erfolges waren Uli Oberberger und Robert Höpfl mit fünf Punkten, DJK TReffelstein kam 
auch im Rürkspiel gegen DJK Altenmarkt mit 1:9 unter die Räder. Erst nach 0:7 Rückstand gelang Josef 
Bock gegen Joe Hirmer der Anschlusspunkt. FC Miltach III bezog gegen FC Rötz die vierte 
Heimniederlage und blieb in der unteren Tabellenhälfte stecken. Für die Anschlusszähler sorgten Dieter 
Renner (2), Ernst Martin und Gerhard Aumeier/Karlheinz Schröder. 
 
Der letzte Spieltag verlief in der 3. Kreisliga nochmals dramatisch. Überschwengliche Freude beim SSV 
Schorndorf und Niedergeschlagenheit beim FC Chamerau III. Fortuna stand dabei auf Seiten der 
Schorndorfer, die trotz Punktverlustes beim TTC Hohenwarth II auf Grund des besseren Satzverhältnisses 
doch noch als Erster durchs Ziel ging, da der punktgleiche Verfolger FC Chamerauilbeim TSV Strahlfeld II 
ebenfalls über ein 8:8 nicht hinaus kam. Die "Stolpersteine" Gottfried Rottner/Bernhard Zwick, die Auftakt- 
und Schlussdoppel der TTC-ler gewannen, wären dem Spitzenreiter beinahe zum Verhängnis geworden. Als 
Tags darauf Kontrahent FC Chamerau III auf dem heißen Pflaster in Strahlfeld ebenfalls mit 8:8 patzte, war 
SSV Schorndorf "Champion". Obwohl die Hausherrn Stammspieler Bernhard Nagelschmidt ersetzen 
mussten, schafften Johann Baier, Ludwig Spagl und Klaus Schwarzfischer nach 1:2 Rückstand in den 
Doppeln noch eine 4:2 Halbzeitführung. Im zweiten Durchgang schien sich allerdings das Blatt zu wenden, 
als die Gäste auf 8:5 davon zogen. Doch Markus Häusler, Franz Stieß und Baier/Spagel gelang in einem 
packenden Finish noch der Ausgleich. Die beiden Kellerkinder konnten dem Abstiegssog nicht mehr 
entrinnen. Schlusslicht FC Miltach IV ging gegen SV Tiefenbach III in den Doppeln zwar durch Stephan 
Höcherl/Matthias Schmelmer und Bernhard Kausche/Florian Kollmer mit 2:1 in Führung, doch in den 
Einzeln zogen die Gäste durch Norbert Betz, Karl-Heinz Werner, Franz Becher, Helmut Betz und Reinhold 
Heimerl auf 5:3 davon. Auch nach Seitenwechsel waren die SV-ler immer eine Nasenlänge voraus und 
sicherten sich im Schlussdoppel durch Werner/ Becher den hauchdünnen Sieg. Mit 3:9 ging DJK 
Treffelstein II beim TV Kötzting unter und begleitet die Miltacher nun in die 4. Kreisliga. Mit acht Zählern 
schossen Markus Schreiner, Sebastian Brunner und Marcus Wallner den Tabellenvorletzten nahezu im 
Alleingang ab. 
 
Im Spitzenspiel der 4. Kreisliga nahm SV Grafenwiesen die Hürde beim TSV Blaibach II locker mit 9:2 
und sicherte sich zwei Spieltag vor Saisonschluss Meisterschaft und Aufstieg in die 3. Kreisliga. Der 
Tabellenzweite konnte mit den Gästen nicht Schritt halten und nur Ergebniskosmetik durch Josef 
Höpfl/Michael Höpfl und Franz Beckmann betreiben. Mit demselben Ergebnis überfuhr auch TTC 
Raiffeisen II den TSV Strahlfeld IV. Die Trostpunkte für den Tabellenletzten besorgten Andreas 
Haberl/Christian Haberl und A. Haberl. Im Kampf um Rang vier konnte DJK Treffelstein III den FC 
Stamsried III mit 9:3 abhängen. Die Partie wurde bereits im ersten Druchgang entschieden, als die 
Hausherrn mit Alfons Vogl/Hans Dirscherl, Karl Dehn/Rainer Wolf, Vogl, Wolf, Dirscherl, Dehn und Alois 
Krapfl mit 7:1 in Führung gingen. Nach Resultatsverbesserung durch Franz Scherr und Josef Ferstl 
markierten Vogl und Dirscherl die Schlusspunkte. Die Höhe des Sieges spiegelt allerdings nicht den 
Widerstand, den die Gäste leisteten. Fünf Spiele wurden erst in der "Verlängerung" im 5. Satz entschieden. 
SSV Schorndorf II musste sein bewährtes Mittelpaarkreuz ersetzen und büßte gegen Tabellenvorletzten 
TSV Strahlfeld III mit 5:9 beide Punkte ein. Die Gäste gingen schon in den Doppeln mit 2:1 in Führung und 
bauten diese aus. Bei den Hausherrn sorgten Thomas Klein/Franz Eidenschink, Thomas Valta, Hermann 
Schwarzfischer und Klein (2) für die Ergebniskorrektur. 



Sonntag, 6. April 2003 
 
SV Neukirchen stutzte Burglengenfeld die Flügel 
 
Cham. weh. Der vorletzte Spieltag warf in der 3. Bezirksliga die meisten Vorhersagen über den Haufen. Für die 
größte Überraschung sorgte SV Neukirchen I, der "Überflieger" ASV Burglengenfeld Il erstmals die Flügel stutze und 
dafür sorgte, dass die eingeplante Meisterschaft auf den letzten Spieltag verschoben werden musste. Der argen 2:9 
Enttäuschung der Hausherrn stand die überschwängliche Stimmung der "Aschenbrenner-Truppe" gegenüber, die auf 
dem gefürchteten ASV-Parkett über sich hinaus wuchs und durch Josef Kacerovsky (2), Michael Obergaßner, 
Reinhard Aschenbrenner, Johannes Müller" Herbert Brandl, Wolfgang Müller und Obergaßner/Aschenbrenner, Joh. 
Müller/V. Brandl beide Punkte entführte. Der große Gewinner aber war SF Bruck, der den Bayerwaldteams FC 
Miltach II und SV Neukirchen II die Punkte abknöpfte. Mit 9:4 Sieg beim FC Miltach Il besiegelten die SF-ler den 
Abstieg der Hausherrn. Der 9:3 Erfolg gegen SV Neukirchen II stürzte auch die Rosenkränzler wieder in die 
Abstiegszone. Im Bayerwaldderby zog der abstiegsgefährdete TTC Hohenwarth beim SV Tiefenbach die Notbremse. 
Nach Vorrundenniederlage drehten Hausladen und Co. diesmal den Spieß um und entführten aus Tiefenbach mit 9:7 
beide Punkte. die wieder aufatmen lassen. Die Hausherrn scheiterten am Spitzentrio der Gäste, das mit Eduard 
Pesek (2), Heinrich Heitzer (2) und Reinhard Heitzer (2) sowie Pesek/Heitzer (2) den Grundstein zum knappen Erfolg 
legte. Mit zwei Zählern war Routinier Alois Rückerl erneut erfolgreichster SV-ler. Schlusslicht FC Maxhütte scheiterte 
gegen TSV Wernberg erneut mit 5:9, darf aber zum Saisonausklang beim ASV Arrach nochmals "Zünglein" an der 
Waage spielen. Mit vier Minuspunkten läuten4für ASV Arrach wieder die Alarmglocken. Besonders schwer fällt dabei, 
die unglückliche 7:9 Niederlage beim ebenfalls gefährdeten TV Wackersdorf. In einem Nachholspiel mussten sich die 
ASV-ler dazu noch TSV Wernberg mit 5:9 beugen. 
 
Endspiel-Charakter hatte in der 1. Kreisliga die Partie FC Chamerau - DJK Altenmarkt. Die vorweggenommene 
Meister- und Aufstiegsfeier mag dazu beigetragen haben, dass Hausherrn gegen den hoch motivierten "Vize" nicht 
mehr wie gewohnt zur Entfaltung kamen. Und so musste die "Wutz-Truppe" nach 4:8 Rückstand noch froh sein, dass 
Peter Fleckenstein, Michael Wutz sen., Wolfgang Brey und Christoph Strobl/Nichael Wutz jun. noch den Ausgleich 
schafften und der Champion zwar nicht mit weißer Weste, aber doch ohne Niederlage durchs Ziel ging. Mit 9:6 Sieg 
über SV Tiefenbach II überholte FC Rötz den Nachbarrivalen noch auf der Zielgeraden und schloss die Saison wie im 
Vorjahr hinter FC Stamsried mit RAng vier ab. Die Weichen zum Erfolg stellten schon im ersten Durchgang Michael 
Weidner/Volker Reisima, Hans Wohlfarth/Josef Köppl, Christian Eichinger (2), und V. Reisima (2). Bei den Gästen 
kamen Johann Reitinger, Wolfgang Schafbauer, Josef Beier (2) und Reitinger/Rückerl zum Zuge. Der Tabellendritte 
FC Stamsried ließ sich vor Torschluss das Heft nicht mehr aus der Hand nehmen und hängte TSV Blaibach mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung mit 9:2 ab. Mit DJK Treffelstein und FC Miltach III standen sich Teams des 
gleichen "Kalibers" gegenüber. Die Gäste, durch die Vorrundenniederlage gewarnt, gewannen auf Grund einer 
starken ersten Halbzeit verdient mit 9:5 durch Punkt von Dieter Renner (2), Ernst Fischer (2), Gerhard Aumeier, 
Helmuth Schmidt, Thomas Schedlbauer und Aumeier/Schröder. Für die DJK-ler punkteten R. Spichtinger/H.-N. 
Dirscherl, R. Eibl/J. Bock, Bernhard Hunger, Roland Spichtinger, Hans-Norbert Dirscherl. Im Duell der beiden 
"Minimalisten" musste sich der ersatzgeschwächte ASV Cham Mitabsteiger TSV Strahlfeld mit 3:9 beugen und 
marschiert mit Roter Laterne in die 2. Kreisliga. Die Abschiedszähler markierten Jiri Hommer und Wolfgang Stieglitz. 
 
Im "Endspiel" der 2. Kreisliga konnte "Vize" TTC Raiffeisen die Super-Serie des TTC Lam - 15 Spiele ohne 
Punktverlust - erstmals bremsen. Der Meister wankte in diesem dreistündigem "TT-Kriml" als die TTC-ler durch 
Gerold Strobl /Dieter Breu, Strobl (2), Breu (2), Josef Früchtl und Gerold Köppl erstmals mit 7:6 in Führung gingen, 
stürzten aber nicht, denn die Osser-Buam schafften noch durch Hermann Geiger den Ausgleich und durch Ruhland 
sogar die 8:7 Führung. In einem dramatischen Schlussdoppel trotzten die Hausherrn dem Spitzenreiter aber noch 
einen Punkt ab. Nicht mehr zu einem Aufstiegsplatz gereicht hat es für FC Chamerau II, der bei Absteiger FC Rötz II 
mit 9:4 beide Punkte entführte. Die Gastgeber, die drei Stammpieler ersetzen mussten und dazu nur fünf Spieler 
aufbieten konnten, erzielten durch Wilfried Hörmann (2), Anton Münch und Maier/Schütz die Anschlusspunkte. SV 
Neukirchen III schüttelte ASV Arrach II überlegen mit 9:1 ab und zählt als Aufsteiger bereits mit zum Spitzenquartett 
der Liga. Erst nach 5:0 Führung gelang Thomas Eiber der Anschlusszähler für die ASVler. Im Duell der beiden 
"Unterhäusler" trennten sich TV Waldmünchen und DJK Arnschwang 8:8. Obwohl die TV-ler durch Thomas 
Imm/Martin Liegl, Imm (2), Liegl (2), Hans Daschner (2) und Stefan Nachtmann mit 8:7 in Führung lagen, mussten 
Imm/Liegl im Schlussdoppel noch einen Punkt abgeben. 
 
Das Top-Team der 4. Kreisliga, SV Grafenwiesen, setzte sich auch bei DJK Treffelstein III überlegen mit 9.2 durch 
und führt am vorletzten Spieltag mit sieben Punkten Vorsprung die Tabelle an. Die Gäste ließen nur im ersten 
Spielabschnitt zwei Punkte durch Alfons Vogl/Hans Dircherl und Vogl zu und überrollten dann den Tabellenvierten 
durch Roland Augustin (2), Robert Mühlbauer, Georg Weiß, Josef Baumann, Siegfried Steger, Holger Köck, 
Augustin/Weiß und Baumann/Köck. Auch TTC Raiffeisen II nahm die Hürden beim FC Stamsried III und TSV 
Strahlfeld III sicher mit 9:4 und steht nach dem Seitensprung des TSV Blaibach II wieder auf einem Aufstiegsplatz. 
Die Niederlage der Stamsrieder bahnten sich bereits nach 0:3 Rückstand in den Doppeln an. Die Anschlusspunkte 
durch Michael Schneider, Florian Scherr, Josef Ferstl und Michael Scherr bedeuteten nur noch Ergebniskosmetik. 
Einen wichtigen Punkt im Aufstiegsrennen verschenkte am vorletzten Spieltag TSV Blaibach Il gegen FC 
Chammünster. Nach klarem 9:0 Vorrundensieg hatte der Tabellenzweite die Gäste offensichtlich unterschätzt, die 
diesmal durch Reinhard lglhaut (2), Johannes Turba (2) und Benedikt Preis (2) mächtig auftrumpften. Mit dem 
Abschlussdoppel konnten Michael HöpfI/Josef Höpfl gegen Christian Köstlinger/Benedikt Preis noch das Remis 
retten. Mit dieser kalten Dusche dürfen die TSV-ler ihre Aufsteigsambitionen endgültig abkaken. 



Montag, 14.März 2003 
 
ASV Arrach und SV Neukirchen II können aufatmen 
 
Cham: weh. Noch einmal heiß her ging es zum letzten Gefecht in der 3. Bezirksliga. Das Duell der 
beiden Spitzenteams TSV Wernberg - ASV Burglengenfeld II hatte nach Vorrunden-Remis in 
Burglengenfeld zwar einiges versprochen, doch die Überraschung blieb aus. Die ASV-ler setzten sich 
beim Tabellenzweiten mit 9:5 durch und schafften mit drei Punkten Vorsprung Meisterschaft und 
Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Nach 2:9 Niederlage des TV Wackersdorf beim SF Bruck haben sich 
auch die Abstiegsprobleme der restlichen Bayerwaldteams von selbst gelöst. Neben FC Maxhütte und 
FC Miltach II müssen nun die Knappen den Weg in die 1. Kreisliga antreten. Aufatmen dagegen beim 
ASV Arrach, der mit 9:5 Sieg gegen Schlusslicht FC Maxhütte auch aus eigener Kraft den 
Klassenerhalt schaffte. Im Bayerwaldderby teilten sich die beiden Wackelkandidaten TTC Hohenwarth 
und SV Neukirchen II die Punkte und erreichten mit vereinten Kräfte auch ohne Schützenhilfe der 
Brucker das rettende Ufer. Die für den Klassenerhalt wichtigen Punkte erzielten für die Hausherrn 
Eduard Pesek (2), Heinrich Heitzer, Reinhard Heitzer, Hans-Peter Hausladen, Bernhard Zwick und 
Pesek/Heitzer. Die Rosenkränzler hatten das Heft im ersten Durchgang mit 6:2 noch fest in der Hand, 
doch im Schlussspurt retteten Pesek und Co. das Remis. Im Kampf um Rang vier überflügelte SV 
Neukirchen I den ersatzgeschwächten SV Tiefenbach mit 9:4. Das souverän auftrumpfende 
Mittelpaarkreuz, Reinhard Aschenbrenner und Johannes Müller legten mit vier Zählern den Grundstein 
zum Erfolg. Die weiteren Siegpunkte erzielten Josef Kacerovsky, Michael Obergassner, Wolfgang, 
Müller sen., sowie die Doppel J. Müller/H. Brandl und Kacerovsky/W. Müller. Bei den Gäste bestach 
Wolfgang Fichtinger, der Kacerovsky und Obergassner in Schach hielt, und auch mit Alois Rückerl im 
Doppel punktete.  
 
In der 2. Kreisliga nahm TTC Lam die Hürde beim SV Neukirchen III mit 9:5 und kehrt nach 
sechsjähriger Abwesenheit wieder in die 1. Kreisliga zurück. Für den Meister punkteten Hans Eiber, 
Markus Geiger, Gerhard Bergmann, Hermann Geiger, Alois Vogl und Norbert Ruhland. Die 
Anschlusszähler der SVler erzielten Vladimir Kacerovsky/Stefan Sperl, Kacerovsky (2), Sperl und 
Klaus Daiminger. Mit demselben Ergebnis schaffte auch TTC Raiffeisen beim FC Rötz II den Sprung 
in die "First -Class". Von einem Klassenunterschied zwischen Absteiger und Aufsteiger war in dieser 
Partie lange Zeit nichts zu merken. Anton Münch hatte die Chamer Spitzen Gerold Strobl und Manfred 
Pilsak im Griff und auch Wilfried Hörmann, Martin Maier sowie Jugendspieler Markus Sieber schlugen 
sich bis zum Stand von 5:6 recht tapfer, Erst Im Schlussdrittel mussten sich die FC-ler dem "Vize" 
beugen. "Land unter" meldete DJK Altenmarkt II, die gegen ASV Arrach mit 2:9 unterging und in 16 
Spielen nur zwei Punkte einfuhr. 
 
Von den vier Kreisliga-Meistern schaffte nur SV Grafenwiesen mit weißer Weste den Aufstieg. FC 
Chamerau und TTC Lam bekleckerten sich auf der Zielgeraden noch mit einem Remis und SSV 
Schorndorf musste sogar Fortuna Schützenhilfe leisten. In einem Start-Ziel-Lauf kehrte SV 
Grafenwiesen wieder in die 3. Kreisliga zurück. Der Spitzenreiter der 4. Kreisliga nahm auch die 
Hürde beim "Vize" TTC Raiffeisen II mit 9:5 und ging ohne Punktverlust durchs Ziel. Eine Bank waren 
Roland Augustin und Robert Schießl im Spitzenpaarkreuz sowie Siegfried Steger und Holger Köck im 
Schlusspaarkreuz. Für die Hausherrn waren erfolgreich: Reinhold Gruber (2), Xaver Hausladen und 
die Doppel Heigl/Hamperl und Gruber/Hausladen. Im Duell der Tabellennachbarn machte DJK 
Treffelstein III gegen den Tabellendritten TSV Blaibach II die Vorrundenniederlage mit 9:6 Sieg wieder 
wett. Nach 4:3 Halbzeit-Führung durch Josef Höpfl/Andreas Kiefl, Frank Rickmann/Thomas Stahl, 
Höpfl und Kiefer hatten die Gäste Ihre Pulver bereits verschossen. Die DJK-ler übernahmen das 
Kommando und sicherten sich durch Vogl/Dirscherl, Alfons Vogl (2), Karl Killermann (2), Rainer Wolf, 
Hans Dirscherl, Karl Dehn und Alois Krapfl beide Punkte und.:iden 4. Tabellenplatz. Mit 9:5 Sieg über 
FC Stamsried III konnte sich SSV 'Schorndorf II am letzten Spieltag noch ein bißchen Platz 
verschaffen. Die Garanten des Erfolges waren mit je zwei Zählern Thomas Klein, Thomas Valta und 
Franz Eidenschink. Nur für Ergebniskosmetikt sorgten Josef Ferstl, Michael und Florian Scherr. Zum 
Saisonausklang kam FC Chammünster immer besser auf Touren und kletterte mit fünf Zählern in 
Folge noch auf einen MIttelplatz. Nach überraschendem Erfolg beim TSV Blaibach II revanchierten 
sich die FC-ler nun für die Vorrundenniederlage beim TSV Strahlfed III, Die Hausherrn bauten die 3:0 
Führung in den Doppel durch Christian Köstlinger (2), Benedikt Preis, Reinhard Rädlinger und 
Reinhard Iglhaut auf 8:3 aus. Den 9:5 Erfolg besiegelte B. Preis. 


